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Der Redaktionsschluss für die Teninger Nachrichten vom
2. Mai (KW 18) wird aus redaktionellen Gründen auf Frei-
tag, 27. April, 10 Uhr, vorverlegt.

Ein späterer Eingang von Artikeln für diese Ausgabe kann
leider nicht mehr berücksichtigt werden. Um Beachtung
wird gebeten.

Die Netze BW führt in der KW 16 die Überprüfung der Straßen-
beleuchtungsmasten durch. In einigen Fällen ist dabei das Be-
treten von Privatgrundstücken unerlässlich.
Die Gemeindeverwaltung bittet hierfür um Verständnis.

DiediesjährigeStraßenreinigungaller Straßenfindet inderZeit
vom 9. bis 18. April 2018 statt.
Alle Straßenanwohner werden gebeten, ihre Fahrzeuge in die-
serZeit sozuparken,dasseineeffektiveStraßenreinigungmög-
lich ist. Der zeitliche Ablauf in den einzelnen Ortsteilen ist wie
folgt vorgesehen:
Heimbach und Landeck: 11. April;
Rohrlache und Köndringen: 16. und 17. April;
Nimburg und Bottingen: 18. April.
Teningen, den 26.03.2018

Bürgermeisteramt
Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister

i Die Verwaltung informiert

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Bei der Gemeinde Teningen sind für die Ganztagesbe-
treuung an der Johann-Peter-Hebel-Grundschule in 
Teningen ab 1. September 2018 zwei Stellen im 

Freiwilligen Sozialen Jahr 

zu besetzen. Als Hort an der Schule bieten wir eine 
abwechslungsreiche Tätigkeit im sozialpädagogischen 
Arbeitsfeld mit Kindern im Grundschulalter. 

Der Einsatz wird vom DRK-Landesverband Badisches 
Rotes Kreuz als Träger des Freiwilligen Sozialen Jah-
res pädagogisch begleitet. Nähere Informationen finden 
Sie im Internet unter http://www.drk-baden.de

Bei Interesse bitten wir um Zusendung Ihrer Bewer-
bungsunterlagen per E-Mail an info@teningen.de oder 
postalisch an die Gemeindeverwaltung Teningen, 
Fachbereich 1, Bahlinger Str. 30, 79331 Teningen.  
Telefonische Auskünfte erteilt die Leiterin der Ganzta-
gesbetreuung, Frau Rehm, unter 07641/95557-70.

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen sucht ab sofort eine 

Reinigungskraft (m/w)  
als Urlaubs- und Krankheitsvertretung für die gemeinde-
eigenen Gebäude.  
Wir erwarten 

Flexibilität und Einsatzbereitschaft; 
Zuverlässigkeit, eigenverantwortliche Arbeits-
weise und Arbeitsorganisation; 
Vorkenntnisse aus dem Reinigungssektor, aber 
nicht zwingend notwendig.

Wir bieten 
 ein vielseitiges und verantwortungsvolles Ar-

beitsgebiet; 
 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 

Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst. 

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis 25. April 2018 per E-Mail an 
info@teningen.de oder postalisch an die Gemeindever-
waltung Teningen, Fachbereich 1, Bahlinger Str. 30, 
79331 Teningen, zu senden.  
Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Gabriele 
Mazur, Telefon: 07641 5806-57, gerne zur Verfügung. 

b Teninger Nachrichten am 2. Mai

Geänderter Redaktionsschluss

b Straßenbeleuchtung wird überprüft

Netze BW überprüft
das Straßenbeleuchtungsnetz

b Öffentliche Bekanntmachung

Straßenreinigung in allen Ortsteilen



2 TENINGER NACHRICHTEN 11. April 2018

Kontakt
Riegeler Straße 12, 79331 Teningen
Telefon 07641 / 5806-0
Fax 07641 / 5806-80
E-Mail info@teningen.de
Internet www.teningen.de
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und
14-16 Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-
12.30 Uhr
Fachbereich 1, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 2, Bürgerhaus Zehntscheuer,
Bahlinger Straße 30
Fachbereich 3, Verwaltungsstelle Köndrin-
gen, Hauptstraße 20

Herausgeber: Gemeindeverwaltung Teningen, Verantwortlich für den Inhalt: Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker, Teningen.
Auflage: 6.195 Exemplare. Verteilung: Jeden Mittwoch als Beilage in der Wochenzeitung Emmendinger Tor in allen Haushalten der Gemeinde Teningen.
Technische Herstellung, Satz und Layout: Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Straße 42, 79312 Emmendingen, Tele-
fon 0 76 41 / 93 80 - 0. Es gilt die Anzeigenpreisliste vom 1. Januar 2018. Anzeigenverkauf nur über die Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH.
Druck: Freiburger Druck GmbH + Co. KG, Unterwerkstraße, 79106 Freiburg.

Augenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher NotfalldienstAugenärztlicher Notfalldienst
Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311Landkreis Emmendigen, Tel. 0180 / 6075311

Tierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher NotfalldienstTierärztlicher Notfalldienst
Der tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter derDer tierärztliche Notfalldienst kann unter der
Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.Telefonnr.: 07667 / 9430810 erfragt werden.

Kirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus TeningenKirchl. Sozialstation Stephanus Teningen
Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,Tscheulinstraße 4, Telefon 07641 / 1484,
Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.Fax 07641 / 55707, E-Mail: Info@sst-teningen.
de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110de. Pflegenotruf: 0176 / 14840110
Geschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklinGeschäfts-u.Pflegedienstleitung:GabiBürklin
Pflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela MüllerPflegedienstleitung: Angela Müller

HospizdienstHospizdienstHospizdienst
Emmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-FreiamtEmmendingen-Teningen-Freiamt
Mitarbeiter des Hospizdienstes begleitenMitarbeiter des Hospizdienstes begleitenMitarbeiter des Hospizdienstes begleiten
schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-schwerkranke Menschen in ihrer letzten Le-
benszeit sowie deren Angehörige. Sie kom-benszeit sowie deren Angehörige. Sie kom-benszeit sowie deren Angehörige. Sie kom-
men nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreutemen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreutemen nach Hause, ins Pflegeheim, ins Betreute
Wohnen und ins Krankenhaus. Der Dienst istWohnen und ins Krankenhaus. Der Dienst istWohnen und ins Krankenhaus. Der Dienst ist
ehrenamtlich und somit kostenfrei. Erreich-ehrenamtlich und somit kostenfrei. Erreich-ehrenamtlich und somit kostenfrei. Erreich-
bar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.bar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.bar ist der Hospizdienst: Tel. 07641/ 44001.

Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-Pflegestützpunkt, Seniorenbüro und Be-
treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-treuungsbehörde des Landkreises Em-
mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-mendingen, Markgrafenstraße 8 in Emmen-
dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-dingen,Telefon07641 /451-3091,E-Mail:pfle-
gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.gestuetzpunkt@landkreis-emmendingen.
Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.Der Zugang ist barrierefrei.

Kreisseniorenrat des Landkreis Emmendin-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmendin-Kreisseniorenrat des Landkreis Emmendin-
gen: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.gen: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.gen: www.kreisseniorenrat-emmendingen.de.

Gemeindebücherei in der Zehntscheuer:
Wegen Umzug geschlossen. Wiedereröffnung
unter dem Namen „Mediathek“ im Schulzen-
trum ab 17. April.
Förderverein Anwesen Menton /
Heimatmuseum Menton:
Im Sommerhalbjahr von April bis Oktober
geöffnet am 1. Sonntag des Monats von
14 bis 17 Uhr. Sonder- und Gruppenführun-
gen nach Terminabsprache bitte bei der Ge-
meinde Teningen, Telefon 07641 / 5806-36. Für
die traditionellen Veranstaltungen bitte die
Medien beachten.
Rebay-HausTeningen,EmmendingerStra-
ße11:Die Ausstellung der Werke von Hilla von
Rebay im Rebay-Haus, Emmendinger Straße
11, ist sonntags von 14–17 Uhr geöffnet.
Sonderöffnungen sind auf Anfrage unter
Rebay-Foerderverein@t-online.de möglich.

Montag, 15 Uhr (wenn Feiertag Freitag, um
10 Uhr). Telefon 58 06-45, Fax 58 06-81,
E-Mail: amtsblatt@teningen.de

Montag, 12 Uhr
(wenn Feiertag, Freitag, um 12 Uhr)
Anzeigenannahme: Wochenzeitungen am
Oberrhein Verlags-GmbH, Denzlinger Str. 42,
Emmendingen, Tel. 0 76 41 / 93 80 - 0, E-Mail:
anzeigen@wzo-nord.de,Fax07641 /9380 -50

Gelber Sack
Freitag, 13.4.: alle Ortsteile
Altpapiersammlung am Samstag, 14.4. in
Nimburg
Recyclinghof Teningen
Öffnungszeiten: donnerstags von 16.30 bis
18.30 Uhr und samstags von 9 bis 13 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Bürgermeister Heinz-Rudolf Hagenacker ist
während der Donnerstagabend-Sprech-
stunde von 16 bis 18 Uhr erreichbar.

Die nächste Sprechstunde ist am 12.
April im Rathaus in Köndringen.

Grünschnittentsorgung
Öffnungszeiten: Kompostplatz bei der Firma
ROM in Teningen: Täglich: 9 bis 12 Uhr, 15 bis
17 Uhr; Donnerstag: 9 bis 12 Uhr, 15 bis 18.30
Uhr; Samstag: 8.30 bis 14 Uhr.
Grünschnittsammelplatz:TeningenOber-
dorf/Heidenhof, Nimburg und Heimbach: je-
den 1. Samstag im Monat von 10 bis 12 Uhr.
Bindematerial bei der Anlieferung auf dem
Grünschnittsammelplatz bitte entfernen.

Verwaltungsstelle Köndringen
Hauptstraße 20 – Fachbereich 3
Telefon 07641 / 8725
Fax 07641 / 8613
Öffnungszeiten: Mo., Di., Mi. 8-12 und 14-16
Uhr, Do. 8-12 und 14-18 Uhr, Fr. 8-12.30 Uhr

Verwaltungsstelle Nimburg
Langstraße 1 – Sabrina Striegel
Telefon 07663 / 9315-0
Fax 07663 / 9315-15
Öffnungszeiten: Di. 8–12 Uhr und 14–16 Uhr,
Do. 14–18 Uhr.

Ortschaftsamt Heimbach
Köndringer Straße 10 – Anja Siebenschock
Herbert Luckmann (Ortsvorsteher)
Telefon 07641 / 8707
Fax 07641 / 48458
Öffnungszeiten: Mo. 9-12 Uhr. Di. geschlos-
sen. Mi. 9-12 Uhr. Do. 9-12 und 16-18 Uhr. Fr.
9-12 Uhr.

Störungen in der WasserversorgungStörungen in der WasserversorgungStörungen in der Wasserversorgung
Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.Rufbereitschaft außerhalb der Dienstzeit, Tel.
0175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 270175 / 7 22 54 27

NetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst StromNetzeBW Störungsdienst Strom
Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477Telefon 0800 / 3629-477

BereitschaftsdiensteBereitschaftsdiensteBereitschaftsdienste
In Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst derIn Notfällen ist der Bereitschaftsdienst der
Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320Apotheken unter Tel. 0 18 05 / 1 92 92-320
(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.(DRK-Kreisstelle Emmendingen) zu erfahren.
Seit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweitSeit dem 27. Mai 2015 gilt die bundesweit
einheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlicheneinheitliche Rufnummer für den ärztlichen
Bereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste derBereitschaftsdienst 116117. Die Dienste der
Zahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichenZahnärzte hören Sie unter der zahnärztlichen
Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.Notrufnummer 01 80 / 3 222 555-70.

Apotheken-NotdienstApotheken-NotdienstApotheken-Notdienst
Samstag, 14.4.Samstag, 14.4.Samstag, 14.4.
Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,Stadtapotheke am Marktplatz, Marktplatz 9,
79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,79312 Emmendingen, Telefon 07641 / 8763,
Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.Fax 07641 / 53844.
Sonntag, 15.4.Sonntag, 15.4.Sonntag, 15.4.
Apotheke Dr. Haefelin, Hauptstraße 193,Apotheke Dr. Haefelin, Hauptstraße 193,Apotheke Dr. Haefelin, Hauptstraße 193,
79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax79211 Denzlingen, Telefon 07666 / 93090, Fax
07666 / 930930.07666 / 930930.07666 / 930930.
Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,Breisgau-Apotheke, Alemannenstraße 2A,
79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax79331 Teningen, Telefon 07641 / 8460, Fax
07641 / 52433.07641 / 52433.07641 / 52433.

Hilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen FrauenHilfetelefon Gewalt gegen Frauen
Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016Telefon 08000 / 116016
Fachstelle SuchtFachstelle SuchtFachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-Beratung Behandlung Prävention, Hebelstra-
ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /ße 27, 79312 Emmendingen, Telefon 07641 /
933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und933589-0. Montag bis Freitag 8 bis 12 Uhr und
13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis13bis16Uhr,Dienstagab11Uhr,Mittwochbis
18 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 1718 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 1718 Uhr; Erstsprechstunden Mittwoch 16 bis 17
Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.Uhr und Donnerstag 11 bis 12 Uhr.

Notruf-FaxNotruf-FaxNotruf-Fax
nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/nur für Hör- u. Sprachgeschädigte: Fax 07641/
4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)4601-77 (Rettungs- und Feuerwehrleitstelle)
DRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-FahrdienstDRK-Behinderten-Fahrdienst
Anmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bisAnmeldungen Montag bis Freitag von 8 bis
12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag12 Uhr, Wochenendfahrten bis Donnerstag
12 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-2912 Uhr – Telefon 0 76 41 / 46 01-29

Öffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis amÖffnungszeiten der Notfallpraxis am
Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-Kreiskrankenhaus (vorherige Anmel-
dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)dung nicht erforderlich)
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bisMontag, Dienstag und Donnerstag von 19 bis
22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;22 Uhr; Mittwoch u. Freitag von 16 bis 22 Uhr;
Samstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 UhrSamstag, Sonn- u. Feiertage 8 bis 22 Uhr
Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:Kinderärztlicher Notfalldienst:
0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-0180 / 6076111 Die Rufnummer für den kin-
derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-derärztlichen Notfalldienst im Landkreis Em-
mendingen ändert sich: 0180/6076111 (stattmendingen ändert sich: 0180/6076111 (stattmendingen ändert sich: 0180/6076111 (statt
bisher: 0761/ 80998099).bisher: 0761/ 80998099).bisher: 0761/ 80998099).

Rathaus Teningen

Ortsverwaltungen

Redaktionsschluss

Anzeigenschluss / Anzeigenannahme

Impressum

Abfallservice

Dienste

¶ Verwaltung auf einen Blick

i Bürgerinformation

Æ Kulturelles

Bürgermeister
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Die Zusammenkunft zur Aufstellung des Veranstaltungskalen-
ders für das Jahr 2019 findet am heutigen Mittwoch, 11. April
2018, um 19 Uhr im Feuerwehrgerätehaus Teningen (Neu-
dorfstraße 40) statt. Hierzu werden die Vertreter von Vereinen,
Verbänden und Kirchen der Gesamtgemeinde Teningen herz-
lich eingeladen; eine schriftliche Einladung erfolgt nicht.
Achtung: Hallentermine bitte an hallenbelegung@teningen.de
und alle sonstigen Termine an weiler@teningen.de melden.
Hinweis: Ab sofort ist es möglich, sich einen aktuellen Über-
blick über die Hallenbelegung zu verschaffen. Über die Home-
page unter der Rubrik „Hallenbelegung“ wird man zu unserem
Online-Kalender geführt, der es ermöglicht, Termine zu Veran-
staltungenundderHallenbelegungschnellzufinden.Die imZu-
sammenhang mit der Aufstellung des Veranstaltungskalenders
bereits angemeldeten Termine sind dort ab sofort einsehbar.

Fundräder können Montag bis Donnerstag von 14 bis 16 Uhr
und Mittwoch und Freitag von 8 bis 12 Uhr beim Bauhof Tenin-
gen (Wiedlemattenweg 16, 79331 Teningen) abgegeben wer-
den.DieFundräderausdenOrtsteilenkönnenauchaufdenVer-
waltungsstellen Köndringen und Nimburg sowie auf dem Orts-
chaftsamt Heimbach zu den Öffnungszeiten abgegeben
werden.

Gemeinde 
Teningen 

Heinz-Rudolf Hagenacker
Bürgermeister 

Die Gemeinde Teningen sucht zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt eine/n  

Bautechniker/in
(Schwerpunkt Tiefbau) 

in Vollzeit. 

Aufgabenschwerpunkte 
 Planung und Durchführung von kleineren Tief-

baumaßnahmen (Wasser-, Kanal- und Stra-
ßenbau); 

 Bearbeitung von Entwässerungsanträgen und 
Beratung in Fragen der Tiefbauverwaltung; 

 allgemeine Verwaltungstätigkeiten; 
 Bauherrenvertretung im gesamten Tiefbau; 
 Unterhaltung und Betrieb von Wasserversor-

gungs- und Entwässerungsanlagen; 
 Straßen- und Wegeunterhaltung; 
 Betrieb und Unterhaltung von Straßenbeleuch-

tung; 
 Bau und Unterhaltung von Sportanlagen sowie 

von Brücken und Stegen; 
 Organisation und Vollzug der Flurbegehungen; 
 Unterhaltung öffentlicher Brunnen. 

Wir erwarten 
 eine abgeschlossene Ausbildung als Techni-

ker/in in der Fachrichtung Hoch- und Tiefbau; 
 Kenntnisse in den Richtlinien und Vorschriften 

in den Bereichen Kanal, Wasserversorgung, 
Straßenbau und VOB; 

 Kenntnisse im Bereich CAD und GIS; 
 selbstständiges Arbeiten; 
 sicheres und bürgernahes Auftreten; 
 Führerschein der Klasse B. 

Wir bieten 
 ein vielseitiges und interessantes Arbeitsgebiet 

Weiterbildungsmöglichkeiten; 
 flexible Arbeitszeiten; 
 eine leistungsgerechte Bezahlung nach dem 

Tarifvertrag für  den öffentlichen Dienst.

Interessenten werden gebeten, ihre Bewerbung mit den 
üblichen Unterlagen bis 27. April 2018 per E-Mail an 
info@teningen.de oder postalisch an die Gemeindever-
waltung Teningen, Fachbereich 1, Bahlinger Str. 30, 
79331 Teningen, zu senden.  

Für weitere Informationen steht Ihnen Frau Josipa Mitro-
vic, Telefon: 07641 5806-47, gerne zur Verfügung. 

b Veranstaltungskalender 2019

Heute Aufstellung des
Veranstaltungskalenders

b Fundbüro

Fundräder
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Das Kinder- und Jugendbüro bietet für interessierte Kinder ab
sechs Jahren zweimal pro Woche ein Kinderprogramm an. Den
aktuellen Flyer gibt es unter www.teningen.de zur Ansicht oder
zum Download. Weitere Infos gibt es auf der Facebook-Seite
des Kinder- und Jugendbüros facebook.com/kjbteningen. Wie
gewohnt kann unter pädagogischer Anleitung des KJB-Teams
gewerkelt, gebastelt, gebacken und gekocht werden. Das ge-
meinsame Spielen und das Erleben des Teninger JuZe gehören
ebenfalls dazu. Die Teilnahme ist kostenlos und wird durch die
Gemeinde Teningen finanziert.
Kinderküche: leckereMuffins: Klein aber fein … Mit Schoko-
streusel oder Kirschen? Im Kinderprogramm werden am Don-
nerstag wieder die Schneebesen geschwungen. Heraus kom-
men leckere Muffins. Donnerstag, 12. April, ab 15 Uhr im Ju-
Ze Teningen, Wiedlemattenweg 6.
Offene Tür: Kniffel-Turnier: Diesen Freitag werden die Wür-
fel geschmissen. Wer sammelt die meisten Punkte auf seinem
Zettel? Mit Glück und Verstand zum Sieg. Auf die Besten warten
wieder kleine Überraschungen. Freitag, 13. April, ab 15 Uhr
im JuZe Teningen, Wiedlemattenweg 6.

Bitte rechtzeitig vor Urlaubsantritt einen Blick in die Ausweis-
papiere werfen, da die Bearbeitungszeit der Bundesdruckerei
in Berlin für einen Reisepass und Personalausweis bis zu fünf
Wochen betragen kann. Zur Antragstellung muss man persön-
lich vorsprechen!
Wichtige Infos für die Beantragung:
Personalausweis: Bei der Antragstellung wird ein biometrie-
taugliches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder
Reisepass benötigt. Zur Antragstellung ist das persönliche Er-
scheinen erforderlich, Kinder ab dem zehnten Lebensjahr müssen
bei der Antragstellung anwesend sein. Die Gebühr beträgt für
Personen ab 24 Jahren 28,80 Euro, für Personen unter 24 Jahren
22,80 Euro. Die Gebühr ist bei der Antragstellung zu bezahlen!
Reisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrietaugli-
ches Lichtbild sowie der bisherige Personalausweis oder Reise-
passbenötigt.ZurAntragstellungistdaspersönlicheErscheinen
erforderlich,KinderabdemsechstenLebensjahrmüssenbeider
Antragstellung anwesend sein. Die Gebühr beträgt für Perso-
nen ab 24 Jahren 60 Euro, für Personen unter 24 Jahren 37,50
Euro. Die Gebühr ist bei Antragstellung zu bezahlen!
Kinderreisepass: Bei der Antragstellung wird ein biometrie-
taugliches Lichtbild, die aktuelle Größe und Augenfarbe sowie
der bisherige Kinderausweis, Kinderreisepass oder bei Erstaus-
stellung die Geburtsurkunde benötigt. Der Kinderreisepass ist
sechs Jahre gültig, längstens bis zum zwölften Lebensjahr gül-
tig. Ab dem zehnten Lebensjahr müssen Kinder bei der Antrag-
stellung anwesend sein. Die Gebühr für einen Kinderreisepass
beträgt 13 Euro und ist bei Antragstellung zu bezahlen!
Informationen zu den Einreisebestimmungen sind erhältlich
beidenBotschaftendes jeweiligenUrlaubslandes, imReisebüro
oder auf der Homepage des Auswärtigen Amtes (www.auswa-
ertiges-amt.de).

Baukosten betragen rund 8,6 Millionen Euro.
Mit einem Festakt für geladene Gäste, einem Eröffnungs-

konzert und einem Tag der offenen Tür für die gesamte Bevöl-
kerung feiern die Gemeinde Teningen und die Theodor-Frank-
Schule die Fertigstellung des ersten Bauabschnittes nach den
Sanierungs- und Erweiterungsarbeiten im Schulzentrum Tenin-
gen. Die Bevölkerung hat am kommenden Samstag, 14. April,
von 10 bis 16 Uhr die Möglichkeit, die neuen Räumlichkeiten zu
besichtigen. Dabei wird von den Schülerinnen und Schülern ein
kurzweiliges Programm geboten. Außerdem stellt der Märklin-
Insider-Stammtisch Freiburg im Technikraum seine Märklin-H0-
Modelleisenbahnanlage mit über 20 Modulen und Lokomoti-
ven mit Betriebsgeräuschen aus. Darüber hinaus präsentiert die
Bürgerenergiegenossenschaft Teningen auf dem Schulgelände
die neu errichtete Fotovoltaikanlage. Gezeigt wird die Leis-
tungsfähigkeit dieser und weiterer Anlagen, die durch die Ge-
nossenschaft errichtet wurden.

Ebenfalls in Betrieb genommen wird an diesem Tag die Me-
diathekTeningen,die indasSchulzentrumintegriertwurdeund
sowohl von der Schule als auch von den Bürgern genutzt wer-
den kann. Sie wird mit einer kleinen internen Zeremonie um 10
Uhr eröffnet. Die Mediathek ist ab 17. April dienstags, mitt-
wochs und donnerstags jeweils von 12 bis 17 Uhr sowie freitags
von 11 bis 17 Uhr geöffnet.

Eröffnungskonzert der Musik- und Feuerwehrkapelle
Teningen: Nach dem offiziellen Festakt findet an diesem Frei-
tag, 13. April, um 20.15 Uhr in der Aula des neuen Schulgebäu-
des ein Eröffnungskonzert der Musik- und Feuerwehrkapelle
Teningen statt. Zu diesem Konzert sind alle Einwohnerinnen
undEinwohnerherzlichwillkommen.DerEintritt ist freiunddie
Aula ab 19.30 Uhr für alle zugänglich.

Größtes Projekt für Teningen: Mit den Einweihungsfeier-
lichkeiten wird ein Schlussstrich unter die rund zweijährigen
Bauarbeiten für den ersten Bauabschnitt gezogen. Das Gebäu-
de, das bisher als Werkrealschule diente, wurde umfassend sa-
niert. Darüber hinaus wurde ein Verbindungsbau zwischen die-
sem und dem Realschulgebäude neu errichtet. Geschaffen wur-
den im Neubau die Mediathek, eine großzügige Aula sowie
Räume für Naturphänomene, Biologie, Physik, Chemie und Mu-
sik/Theater. Im sanierten Teil befinden sich neun Klassenzim-
mer, ein Musikfachraum, ein Computerfachraum und ein kom-
plett neu gestalteter Technikbereich mit drei Werkräumen, Ma-
schinen und Vorbereitungsräumen. Die Baukosten des ersten
Bauabschnittes betragen rund 8,6 Millionen Euro.

Noch gut erhaltene Gegenstände müssen nicht immer automa-
tisch auf dem Sperrmüll landen. Deshalb bietet die Abfallwirt-
schaft des Landratsamtes Emmendingen am Freitag, 20. April,
auf dem Recyclinghof in Teningen eine Sperrmüllbörse an. Von
15 bis 18 Uhr können in einer eigens dafür eingerichteten Ecke
sowohl Gegenstände gebracht als auch angelieferte Gegen-
stände kostenlos mitgenommen werden. Die Waren müssen
auf jeden Fall brauchbar, sauber und gut erhalten sein. Aus hy-
gienischen Gründen werden keine Matratzen mehr angenom-
men. Weitere Infos: Frau Stimmler, Telefon 07641 / 7307.

b Kinder- und Jugendbüro Teningen

Muffins backen und Kniffel-Turnier

b Passamt

Ist der Reisepass oder Personalausweis
noch gültig?

U Bekanntmachung

b Tag der offenen Tür am kommenden Samstag

Erster Bauabschnitt im Teninger
Schulzentrum wird eingeweiht

b Landratsamt Emmendingen

20. April: Sperrmüllbörse in Teningen
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Grenzen überschreiten für Bildung und Studium: Am
Donnerstag,19.April, informiertdie französischeBerufsbera-
tung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der Agentur für Ar-
beit Freiburg, Lehener Straße 77, über Ausbildungs- und Stu-
dienmöglichkeiten in Frankreich. Die oberrheinische Region
bietet auch grenzüberschreitend hervorragende Möglichkei-
ten zur Ausbildung und Erweiterung des persönlichen Hori-
zonts. Mit einem Berufs- oder Studienabschluss in Frankreich
vertieftmanzudemSpracheundKulturdes regionalwichtigs-
ten Nachbarn.

Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deut-
scher oder französischer Sprache individuell beraten lassen
(Terminreservierung Telefon 0761 / 2710-264, Telefax -465, E-
Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

Die Agentur für Arbeit Freiburg
Strecke zwischen Breisach und Endingen ist dann bis

Februar 2019 gesperrt.
Die Elektrifizierung und der Ausbau der Kaiserstuhlbahn ge-

hen in die letzte Phase. Am Montag, 7. Mai, beginnt die Stre-
ckensperrung auf dem Abschnitt der Kaiserstuhlbahn West zwi-
schen Breisach und Endingen. Sie dauert voraussichtlich bis Fe-
bruar 2019. Die größte Teilmaßnahme ist die Errichtung einer
Oberleitungsanlage zur Elektrifizierung der Strecke. Aufwen-
dige Projekte sind ebenso die Ausbauten der Bahnhöfe Sasbach
und Vogtsburg-Oberrotweil zum Kreuzungsbahnhof. Die
Bahnübergänge „Bahnhof“ und „Weinstraße“ in Sasbach und
der Bahnübergang „Zum Kaiserstuhl“ in Breisach erhalten eine
neue technische Sicherung.

Zudem wird der Bahnhof Achkarren zum Haltepunkt zurück-
gebaut. Darüber hinaus sollen die Bahnsteiglängen vereinheit-
licht und digitale Fahrgastinformationssysteme installiert wer-
den. Um die Anwohner möglichst wenig zu belasten, kommen
in bewohnter Umgebung lärmarme Einbauverfahren für die
Mastgründungen zum Einsatz. Die Baustelle wandert auf dem
rund 20 Kilometer langen Streckenabschnitt zwischen Breisach
und Endingen hin und her, sodass eventuelle Beeinträchtigun-
gen an einem Ort nur von kurzer Dauer sind. Zudem wird – bis
auf wenige Ausnahmen – nur tagsüber und an Werktagen ge-
arbeitet. Sollte es dennoch einmal zu Unannehmlichkeiten
kommen, bittet die SWEG Schienenwege GmbH die betroffe-
nen Anwohner um Verständnis.

Schienenersatzverkehr beginnt am 6. Mai: Aufgrund
der Unvereinbarkeit der Arbeiten mit dem Bahnbetrieb wird
das auf den Strecken der SWEG Schienenwege GmbH fahrende
Verkehrsunternehmen, die Südwestdeutsche Landesverkehrs-
AG (SWEG), von Sonntag, 6. Mai 2018, bis voraussichtlich Febr-
uar2019aufderLinie102 inbeidenRichtungenSchienenersatz-
verkehr fahren. Dieser findet nicht nur zwischen Breisach und
Endingen statt, sondern wird bis Riegel/Malterdingen verlän-
gert, um den Fahrgästen auf der gesamten Strecke zwischen
Breisach und Riegel/Malterdingen eine umstiegsfreie Fahrt zu
ermöglichen. Die entfallenden Züge der SWEG werden durch
Busse ersetzt.

Integration ins Konzept „Breisgau-S-Bahn 2020“: Die
Arbeiten zur Elektrifizierung der Kaiserstuhlbahn auf den Ab-
schnitten zwischen Endingen und Gottenheim sowie zwischen
Endingen und Riegel/Malterdingen werden bis Anfang Mai so-
weit fertiggestellt,dassderZugverkehrzwischenEndingenund
Gottenheim von Sonntag, 6. Mai, an wieder rollen kann. Für
weitere Restarbeiten, die sich noch bis ins Jahr 2019 hinein er-
strecken, sind dann lediglich noch kurzzeitige Sperrungen ein-
zelner Streckenabschnitte zu erwarten. Die Elektrifizierung der
insgesamt rund 40 Kilometer langen Kaiserstuhlbahn ist wie-
derum nur ein Teil des Nahverkehrskonzepts „Breisgau-S-Bahn
2020“, mit dem der regionale Schienenpersonennahverkehr
ausgebaut und langfristig gesichert werden soll.

„Vital 60 plus – die besten Jahre“ – das ist der Titel der 3. Senio-
renmesse im Landkreis Emmendingen am Sonntag, 22. April,
von 11 bis 17 Uhr in der Fritz-Boehle-Halle in Emmendingen
(Rosenweg 3). Über 40 Aussteller und ehrenamtliche tätige In-
stitutionen stellen ihre Angebote für die älteren Menschen vor
undladenzumMitmachenein.DieBesucherinnenundBesucher
finden viele Anregungen und Produkte rund um Gesundheit,
Mobilität imAlter,UnterstützungfürSeniorinnenundSenioren,
aber auch ein großes Angebot für Fitness und Lebensqualität im
Alter. Außerdem stehen zehn Kurzvorträge auf dem Programm.
Für Bewirtung sorgen ein Foodtruck „Lou's Maultäschle“, die
Landfrauen aus Sexau und die 7. Klasse der Fritz-Boehle-Schule
in Emmendingen. Veranstalter der 3. Seniorenmesse sind der
Kreisseniorenrat, das Landratsamt Emmendingen, die Stadt Em-
mendingen und der Stadtseniorenrat Emmendingen. Der Ein-
tritt ist frei. Weitere Infos zur Seniorenmesse und zu den Vorträ-
gen gibt's im Internet unter www.landkreis-emmendingen.

Wer dieses Jahr in eine Fotovoltaikanlage, also in die Stromer-
zeugung auf dem eigenen Dach, investiert, profitiert gleich
mehrfach. Im Rahmen der jetzt gestarteten Solarkampagne
des Landkreises Emmendingen „Dein Dach kann mehr! Solar-
strom für den Landkreis“ können sich Bürger neutral und kos-
tenlos beraten lassen und beispielsweise eine Abschätzung
der Wirtschaftlichkeit erhalten.

AmDonnerstag,19.April,bestehtvon16bis18Uhr inder
Zehntscheuer in Teningen die Möglichkeit, die Planung einer
Fotovoltaikanlage auf dem eigenen Dach zu besprechen.
Hierfür ist eine Anmeldung beim Landkreis erforderlich (Tele-
fon 07641 / 451-1133 oder klimaschutz@landkreis-emmen-
dingen.de).

b Agentur für Arbeit Freiburg

Am 19. April in Freiburg: deutsch-
französische Berufsberatung im BiZ

b SWEG Schienenwege GmbH informiert

Elektrifizierung der Kaiserstuhlbahn
Abschnitt West geht in die letzte Phase

40 Aussteller bei 3. Seniorenmesse

Sonnenstrom selbst erzeugen lohnt sich
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Die Probe für alle Zug- und Gruppenführer findet am kommen-
den Samstag, 14. April, um 8.45 Uhr statt.

Die nächste Einsatzübung der Abteilung Teningen findet am
Montag,16.April,um20Uhrstatt.DieseÜbung ist fürdieganze
Abteilung Teningen.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Atem-
schutzträger findetamMontag,16.April,um20Uhr statt. Treff-
punkt pünktlich am Gerätehaus.

Die nächste Feuerwehrprobe für alle ausgebildeten Maschinis-
ten findet am Montag, 16. April, um 0 Uhr statt.

DienächsteProbederAbteilungHeimbachalsEinsatzübungfür
die Atemschutzgeräteträger findet am Montag, 16. April, um
19.30 Uhr statt.

Teningen
15.04. Georg Siegel, Siedlungshöfe 2 (80 Jahre)
16.04. Peter-Georg Rademacher, Alemannenstraße 2a (70 Jahre)

Köndringen
14.04. Flora Grafmüller, Bismarckstraße 21 (85 Jahre)
14.04. Christel Eichhorn, An der Halde 6 (70 Jahre)
17.04. Anna Oettlin, Wolfgasse 7 (70 Jahre)

Heimbach
15.04. Karl Adolf Ketterer, Blumbergstraße 24 (70 Jahre)

Über das Unternehmen: Die SWEG Schienenwege GmbH
ist eine Tochtergesellschaft der Südwestdeutschen Landesver-
kehrs-AG (SWEG). Sie betreibt die Eisenbahninfrastruktur auf
denStreckenBadKrozingen–Staufen–Münstertal,Riegel/Mal-
terdingen – Endingen – Breisach, Riegel Ort – Gottenheim,
Achern – Ottenhöfen, Biberach – Oberharmersbach und Bühl –
Stollhofen. Das Unternehmen beschäftigt 31 Mitarbeiter.

Unsere Jubilare

b Gesamtfeuerwehr Teningen

Zug- und Gruppenführer

b Abteilung Teningen

Am 16. April Einsatzübung

b Abteilung Köndringen

Probe Atemschutz am 16. April

b Abteilung Nimburg

Maschinistenprobe am 16. April

b Abteilung Heimbach

Einsatzübung am 16. April
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Im Christlichen Verein Junger Menschen Teningen finden fol-
gende Veranstaltungen statt, zu denen herzlich eingeladen
wird:
Offener Abend „Matchless“ für Jugendliche (14 bis 17
Jahre) freitags ab 19 Uhr, Info: Matthias Schindler (Telefon
6958).
Sportkreis für Jugendliche und Erwachsene dienstags ab
19Uhr inderHeimbacherSporthalle, Info:RolfSchmidt (Telefon
573969).
Mütterkreis, Info: Gabi Kuhnt (Telefon 53355) und Heike Lay
(Telefon 42802).
Mittwoch-Hauskreis, 19 Uhr, Info: Peter Winski (Telefon
53172).
Donnerstag-Hauskreis, 20 Uhr, Info: Bruno Frick (Telefon
44303).
Alle Veranstaltungen finden – wenn nicht anders gekennzeich-
net – im CVJM-Haus, Neudorfstraße 40a, neben der Feuerwehr,
statt.

Bei der Gemeinde Teningen wurde ein schwarzes Herrenrad der
Marke Giant abgegeben.

An diesem Freitag, 13. April, 19 Uhr, findet die diesjährige
Jahreshauptversammlung des CVJM Teningen im CVJM-Haus,
Neudorfstraße 40a, statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Andacht; 2. Feststellung der Beschlussfähig-
keit; 3. Jahresrückblick 2017 (Matchless, Zeltlager, Sportkreis,
Weihnachtsmarkt); 4. Kassenbericht 2017; 5. Haushaltsplan
2017undBerichtderKassenprüfer; 6.Entlastungdesbisherigen
Vorstands; 7. Bestellung eines Wahlleiters; 8. Wahlen; 9. Überle-
gungen zum CVJM-Haus; 10. Verschiedenes; 11. Abschluss und
Segenslied.
Alle Mitglieder und Interessierten sind herzlich eingeladen.

Die Generalversammlung des Historischen Fanfarenzuges der
Freiwilligen Feuerwehr Teningen findet am Freitag, 20. April,
um 20 Uhr in der „Schapfe-Stube“ in Teningen statt.
Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht des Schriftführers;
4. Bericht des Kassenwarts; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Wahl
vonzweiKassenprüfern;7.Ehrungen;8.Wünsche,Anträgeund
Verschiedenes.
Zur Generalversammlung sind alle Mitglieder, Freunde und
Gönner recht herzlich eingeladen.

b CVJM Teningen

Veranstaltungen
b Fundbüro Teningen

Fundsachen

Jahreshauptversammlung am Freitag

b Historischer Fanfarenzug der Freiwilligen Feuerwehr

Am 20. April Generalversammlung

Mobile Hand- und 
Fußpflege 

01 76 / 64 88 45 30
0 76 41 / 9 55 55 10

Haus/Grundstück
Junge Teninger Familie sucht Grundstück oder Haus in Teningen 
und OT zum Kauf. Telefon 0 76 41 / 9 53 83 48

 

 

Metzgerei Feißt GmbH
Am Kronenplatz
Riegeler Straße 2
79331 Teningen

Tel. 0 76 41 / 84 46
Fax 84 80

Unser Angebot für Sie vom 9.4. bis 14.4. 2018

PARTYSERVICE

ein Küchenklassiker 
Gemischtes Gulasch 100 g d 1,13
mit Salbei und Parmaschinken 
Saltim Bocca vom Schweinefilet 100 g d 1,69
aus eigener Herstellung 
Salami ungarische Art 100 g d 1,89
saftig zum heimischen Spargel 
Gekochter Hinterschinken 100 g d 1,49
echte Handwerkskunst, leicht angeräuchert 
Lyoner, auch die „Kleine“ 100 g d 0,99
der herzhafte Franzose 
Comté, 45% Fett i. Tr. 100 g d 1,99
mit grünem Spargel, Cocktailtomaten & Parmesankäse 
Nudelsalat „Groska“  100 g d 1,30
und ...
Gemüse, Obst und Salat vom Hofladen Bressel, Forchheim! 

Ab Freitag, den 6. April WIEDER vor unserer Tür!
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Große Ereignisse werfen ihre Schatten voraus: Vom 7. bis 9. Sep-
tember findet das 24. Gassenfest statt. Zur zweiten Bespre-
chung Treffen am 24. April um 19 Uhr im FCT-Vereinsheim
Panorama. Bei Fragen gerne anrufen, Erika Gebhardt, Telefon
07641 / 44163, Handy 0172 / 7215858, oder per E-Mail maler-
gebhardt@t-online.de.

Der Gesangverein Teningen blickt auf eine lange Tradition zu-
rück.Erwurde imJahre1845alsMännerchorgegründetundhat
seit dieser Zeit einen wesentlichen Beitrag zum kulturellen Le-
ben in der Gemeinde geleistet. Auch heute noch gehören das
Sommerkonzert in der Winzerhalle in Köndringen und das Ad-
ventskonzert in der evangelischen Kirche zum jährlichen Stan-
dardprogramm des mittlerweile gemischt auftretenden Cho-
res, nachdem 1970 ein Frauenchor gegründet wurde. Dazu
kommen Beiträge zur musikalischen Gestaltung bei Gottes-
diensten, an kirchlichen Feiertagen und beim Volkstrauertag.
Auch der Kontakt mit anderen Gesangvereinen in der Region
wird durch Auftritte bei deren Konzerten gepflegt. Die Beiträ-
ge von klassischer, moderner und kirchlicher Chorliteratur wer-
den als gemischter Chor, auch als Männer- und als Frauenchor
vorgetragen.

GeprobtwirdunterderLeitungvonDirigentStephanRauber
jeden Dienstag in der Zeit von 18.30 bis 20 Uhr im evangelischen
Gemeindehaus in der Martin-Luther-Straße 8a. Dabei kommt
das gesellige Beisammensein nicht zu kurz und nach dem Pro-
ben trifft man sich zum Plaudern bei einem Getränk.

Viele Sängerinnen und Sänger haben bereits ihr 25-, 40- und
50-jähriges Mitgliedsjubiläum gefeiert. Bei der letzten Jahres-
hauptversammlung im Februar 2018 konnte ein Sänger zur 70-
jährigen Vereinsmitgliedschaft geehrt werden.

2007 wurde der Popchor Sing4Fun gegründet und hat sich
der Gospel-, Pop- und Rock-Literatur verschrieben, die vorwie-
gend in englischer Sprache vorgetragen wird. Geprobt wird un-
ter der Leitung von Dirigentin Diana Schmitt, ebenfalls im evan-
gelischen Gemeindehaus, und zwar donnerstags von 19 bis
20.30 Uhr.

Mit dem Singen kann nicht früh genug angefangen werden.
Aus diesem Grund wurden bereits vor etlichen Jahren zwei Kin-
derchöre zur musikalischen Früherziehung gegründet. Dirigen-
tin Tatjana Held leitet den Kinderchor „Petit Levé“ (Kleiner Auf-
takt) für drei- bis siebenjährige Kinder und den Grundschulchor
„Prélude“ (Vorspiel), eine Kooperation von Schule und Gesang-
verein, für sieben bis zehnjährige Schülerinnen und Schüler, mit
einem reichhaltigen Repertoire an Kinderliedern, Schlagern
und Musicals.

Projekt: Sommerkonzert: Das Sommerkonzert in der Kön-
dringer Winzerhalle am 24. Juni findet mit dem Motto „Som-
mer, Sonne, Wind“ unter Mitwirkung des Traditionschors,
Sing4Fun und Petit Levé und einem Gastchor statt. Mit den Pro-
ben im Traditionschor wird jetzt begonnen. Wer Freude am Ge-
sang hat und sich zum „Schnuppern und Kennenlernen“ an die-
sem Projekt beteiligen will, ist zur Teilnahme herzlich eingela-
den. Auch der Popchor Sing4fun und die Kinderchöre freuen
sich über neue Interessenten.

Weitere Informationen sowie das Jahresprogramm der
Chöre können der Homepage des Vereins unter www.gesang-
verein-teningen.de entnommen werden. Zur Kontaktaufnah-
me an gesangverein-teningen@gmx.de schreiben oder bitte
anrufen unter Telefon 07641 / 8284 (Artur Göldner) oder 07641
/ 3595 (Günter Schuhbauer, 1. Vorsitzender). Zur Einführung
werden Interessentinnen beziehungsweise Interessenten auch
gerne von zu Hause abgeholt und im Chor bekannt gemacht.

An diesem Freitag, 13. April, findet um 20 Uhr in der AWO (Se-
niorenwohnanlage), Rheinstraße 2a, Teningen, die Hauptver-
sammlung der Akkordeonspielgemeinschaft Teningen für das
Vereinsjahr 2017 statt. Hierzu sind alle Aktiven, Mitglieder,
Freunde und Interessierten eingeladen.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht der Vorsitzenden;
3. Kassenbericht; 4. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung
der Kassenwartin; 5. a) Bericht der Ausbilder, b) Bericht der Di-
rigentin;6.BerichtderJugendleiter;7.EntlastungderVorstand-
schaft; 8. a) 2. Vorsitzende(r), b) Schriftführerin/Schriftführer, c)
drei Beisitzerinnen/Beisitzer, d) zwei Kassenprüferinnen/-prü-
fer;9.Grußworte;10.Verschiedenes;11.WünscheundAnträge.
Etwaige Anträge sind spätestens acht Tage vor der Hauptver-
sammlung schriftlich bei der 1. Vorsitzenden einzureichen. Die
Akkordeonspielgemeinschaft freut sich auf regen Besuch.

Wanderung durch und um Ribeauvillé mit den Sehenswürdigkei-
ten und seiner Geschichte. Man sieht die Altstadt, die Burgen und
den Wallfahrtsort Notre Dame de Dusenbach. Geschichten wie
das Pfeifferkönigtum, das am Pfifferdaj jedes Jahr im September
lebendig wird. Am Sonntag, 29. April, Treffpunkt 9 Uhr, Park-
platz Treff Teningen, Fahrt mit Mietbus. Einkehr in die Pilgergast-
stätte ist vorgesehen. Eine kurze und eine längere Wanderung
werdenangeboten.Wanderstöckesindzuempfehlen.Gästesind
herzlich willkommen. Anmeldung bis 26. April bei Wanderführer
Konrad Ganz, Telefon 07641 / 41783, erforderlich für die Busbe-
stellung. Infos unter www.schwarzwaldverein-teningen.de.

„DasSchöneamFrühling ist,dasser immergeradedannkommt,
wenn man ihn am dringendsten braucht“ (Jean Paul). Am Frei-
tag, 20. April, führt die Ortsgruppe Teningen eine leichte Rund-
wanderung durch. Treffpunkt: 12.15 Uhr Mehlsack (Mundinger
Mühle). Rückkehr gegen 17 Uhr. Diese kleine Rundwanderung
verläuft ineinemBogendurcheinkleinesWäldchenzurückzum
Freihof.Ab15UhrservierendortdieLandfrauenKaffeeundKu-
chen (keine Reservierung möglich), außerdem ist der kleine
Bauernmarkt geöffnet. Die Wanderung ist für Jedermann, be-
sonders für Seniorinnen und Senioren, geeignet. Die Strecke
umfasst insgesamt circa fünf Kilometer.Anmeldungistbis18.
Aprilerforderlich.Gäste sindherzlichwillkommen.Eswerden
öffentliche Verkehrsmittel verwendet. Wer dennoch mit dem
Auto fahren möchte, sollte das dem Wanderführer rechtzeitig
melden, um gegebenenfalls Fahrgemeinschaften zu nutzen.
Wanderführer:AlexanderEigenbrodt(Telefon07641/9541488,
Mobil 0178 / 1444296 oder E-Mail: a.eigenbrodt@gmx.de).

Ein sportliches Wanderangebot der Schwarzwaldvereine Denz-
lingen, Waldkirch, Emmendingen und Teningen. Am Sonntag,
22.April, TreffpunktzurWanderungum8UhramBahnhofEm-
mendingen. Die Wanderung führt vorbei am Eichbergturm –
Tennenbach - Burgruine Keppenbach – Reichenbach - Kreuz-
moos nach Oberwinden. Wegstrecke 26 Kilometer bei 890 Hö-
henmetern. Gehzeit etwa acht Stunden. Rucksackvesper vorse-
hen.Gästesindherzlichwillkommen.Wanderführer istdieOrts-
gruppe Denzlingen, Klaus Holz, Telefon 07666 / 882826.

b Gassenfest vom 7. bis 9. September

24. Teninger Gassenfest

b Gesangverein Teningen

Der älteste Verein in Teningen

b Akkordeonspielgemeinschaft Teningen

Generalversammlung am Freitag

Wanderung um „Ribeauvillé“ …
einem Geschenk der Vergangenheit

Rundwanderung am 20. April

b Schwarzwaldverein Teningen

Frühlingswanderung über die Höhen
des Bretten- und Elztales
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Die Turnabteilung des TuS Teningen hält am heutigen Mitt-
woch, 11. April, um 20 Uhr im Vereinsheim bei der Jahnhalle
die diesjährige Jahreshauptversammlung ab.
Tagesordnung: 1. Begrüßung; 2. Bericht des Vorstands; 3. Be-
richt der Übungsleiterinnen/-leiter; 4. Bericht des Kassenwarts;
5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Entlastung des gesamten Vor-
stands; 7. Verschiedenes.
Dazu sind alle Mitglieder und Gäste herzlich eingeladen.

Unsere Füße sind Meisterwerke der Natur. Und tragen uns meist
mühelosundviele Jahrzehnte lang„unbemerkt“durchunserLe-
ben. Dieser Vortrag soll mit viel Wissenswertem die Wertschät-
zung den Füßen gegenüber erhöhen und ganz praktisch durch
kleineÜbungendieFuß-Beweglichkeitverbessern.Zusätzlicher-
hält man noch Ideen, wie man mit einfachen Anwendungen zu
Hause Fuß-Beschwerden vorbeugen oder lindern kann. Refe-
rentinistElkeSenn–Diplom-BiologinundHeilpraktikerin.
Der Vortrag findet an diesem Freitag, 13. April, um 20 Uhr im
Evangelischen Gemeindehaus in Köndringen statt. Kosten für
Mitglieder 2 Euro, Nichtmitglieder 3 Euro. Mitzubringen sind
eine Matte, Kissen und Decke. Infos gibt Lucia Lehmann (Telefon
07641 / 9649103). Der Vortrag wird im Auftrag des Bildungs- und
Sozialwerks des Landfrauenverbandes Südbaden durchgeführt.

Die Landfrauen Köndringen-Teningen präsentieren sich neu.
Auf der umgestalteten Homepage www.landfrauen-koendrin-
gen-teningen.defindensich InformationenüberVorträge,Kur-
se und Fortbildungen, Gymnastik und Walking, Ausflüge und
Feste, den Chor und vieles mehr. Einfach mal reinschauen. Herz-
lichen Dank an die Webmasterin Annette Schomas, die die
Homepage erstellt hat und pflegt.

Am kommenden Sonntag, 15. April, feiert die Evangelische Kir-
chengemeinde Köndringen um 10 Uhr einen Konfirmations-
gottesdienst, indem13Jugendlichekonfirmiertwerden.Für sie
endet nun die Konfirmandenzeit, die bestimmt war vom Unter-
richt und den Gottesdiensten, aber auch viel Spaß und einem
Miteinander, vor allem auch durch gemeinsame Aktionen.
Folgende Jugendliche werden konfirmiert: Hanna-Marie
Amann;MalteBordne;SandraBöringer;AndreasBühler; Laurin
Ernst; Jule Fischer; Amelie Funke; Julian Grüninger; Janis Jägle;
Nisha Jenny; Marlene Lang; Michelle Roth; Matteo Schomas.

Am Freitag, 20. April, findet um 19 Uhr in der Pizzeria Kegelstu-
be in Nimburg die Jahreshauptversammlung der Fitnessabtei-
lung des TuS Teningen statt.
Die Tagesordnung sieht folgenden Ablauf vor:
1. Begrüßung und Bericht des 1. Vorstandes; 2. Bericht der
Übungsleiter;3.BerichtundEntlastungderKassenwartin;4.Be-
richt der Kassenprüfer; 5. Wahlen der neuen Kassenprüfer für
2018;6.AnträgedesVorstandesundderMitglieder;7.Verschie-
denes.
Wünsche und Anträge zu TOP 6 sind schriftlich bis acht Tage vor
der Versammlung beim Vorstand (Silke Becker, Jakob-Zimmer-
mann-Straße 12 in Teningen) einzureichen. Alle Mitglieder und
Interessenten sind herzlich zur Versammlung eingeladen.

Am Donnerstag, 26. April, ist wieder Stammtisch der Schulka-
meraden des Jahrgangs 1957. Beginn um 20 Uhr im „Kartoffel-
hof“ - Emil-Schindler-Stadion in Teningen.

Der nächste Stammtisch des Jahrgangs 1951/52 ist am Dienstag,
17. April, um 19.30 Uhr im Meierhof-Stüble in Teningen.

Minigottesdienst: Am kommenden Sonntag, 15. April, fei-
ert die Evangelische Kirchengemeinde um 11.30 Uhr Minigot-
tesdienst. Das Thema wird sein „Ein trauriger Weg!“. Es wird
gesungen und gebetet. Alle Kinder von eins bis fünf Jahren mit
ihren Eltern, Geschwistern, Großeltern und Paten sind einge-
laden.

„Zeig dich – sieben Wochen ohne Kneifen“ - Unter die-
sem Thema wird ebenfalls am kommenden Sonntag, 15.
April,um18.30Uhr in der Evangelischen Kirche eine Abend-
andacht gefeiert. Alle sind herzlich eingeladen, miteinander
und mit Gott Gemeinschaft zu haben und auf Gottes Wort zu
hören, sich stärken zu lassen für die neue Woche.

b TuS Teningen, Abteilung Turnen

Heute: Jahreshauptversammlung

b Landfrauenverein Teningen-Köndringen

Vortrag: Gesundheitsbildung

Homepage neu gestaltet

b Kirchengemeinde Köndringen

Konfirmationsgottesdienst am Sonntag

b TuS Teningen, Abteilung Fitness

Jahreshauptversammlung am 20. April

b Schulkameraden Jahrgang 1957

Stammtisch im „Kartoffelhof“

b Jahrgang 1951/52

Am 17. April Stammtisch

b Evangelische Kirchengemeinde Teningen

Minigottesdienst und Abendandacht

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Suche Räumlichkeiten 
für Yogakurse

(evtl. mit Küche und WC) 
in näherer Umgebung von 

Köndringen.
Auch ausbau- oder renovier-

bedürftig.
Telefon 0 76 41 / 933 53 12
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Der Musikverein Nimburg-Bottingen führt an diesem Sams-
tag, 14. April, die erste Altpapiersammlung in Nimburg und
Bottingen durch.

Neben Papier wird auch wieder Kartonage gesammelt. Bitte
das Papier gebündelt oder in Kartons verpackt ab 9 Uhr am Stra-
ßenrand bereitstellen. Gefaltete Kartonage bitte nicht mit Pa-
pier mischen, sondern separat bündeln. Der Musikverein be-
dankt sich recht herzlich für die Unterstützung durch die Bevöl-
kerung.

Am Donnerstag, 19. April, findet um 19 Uhr eine öffentliche Sit-
zung des Ortschaftsrates statt.
Tagesordnung:
1. Bekanntgaben aus nichtöffentlichen Sitzungen
2. Frageviertelstunde
3. Ausscheiden von Christa Götz aus dem Ortschaftsrat
4. Bauanträge
5. Bekanntgaben
6. Verschiedenes
Sitzungsort ist der Bürgersaal. Die Bevölkerung ist zu dieser Sit-
zung recht herzlich eingeladen.
Herbert Luckmann,
Ortsvorsteher

In der nächsten Woche findet folgende Projektgruppensitzung
statt: Projektgruppe 5: Verwaltung, öffentliche Gebäude,
Flächen und Anlagen (Leitung: Werner Schulz) am Diens-
tag, 17. April, um 18.30 Uhr.

Die Gruppe tagt im Büro Schulz, Am Blumberg 1. An dieser
Sitzung können gerne weitere interessierte Bürgerinnen und
Bürger teilnehmen.

DasKonfirmandengesprächfindetamSamstag,21.April,um18
Uhr unter Mitwirkung des Chorissimos in der Bergkirche Nim-
burg statt. Die Konfirmation mit Abendmahl (alkoholfrei) fin-
det dann am Sonntag, 22. April, um 10 Uhr unter Mitwirkung
des Musikvereins Nimburg-Bottingen ebenfalls in der Bergkir-
che statt.

Folgende Konfirmanden möchten sich am 22. April in der Berg-
kirche Nimburg konfirmieren lassen: Michelle Meier, Burgstra-
ße 20; Sören Elste, Glotterstraße 6; Marco Schienle, Sophie-Dei-
cke-Weg 2; Fabian Schumacher, Bottinger Straße 8.

Am Freitag,20.April,um19Uhr, findet im Gasthaus Kaiser-
stuhl die Mitgliederversammlung des Ortsverbandes Nim-
burg-Bottingen für das Jahr 2017 statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung; 2. Totengedenken; 3. Bericht der Vorsitzenden;
4. Bericht des Schriftführers; 5. Bericht der Rechnerin; 6. Stel-
lungnahme der Kassenprüfer; 7. Entlastung der Gesamtvors-
tandschaft; 8. Grußworte der Gemeinde; 9. Ehrungen; 10.
Grußworte Brigitte Rüssel, VdK-Kreisverband Emmendingen;
11. Verschiedenes/ Schlussworte.
Zu dieser Versammlung sind alle Mitglieder und Freunde des
VdK-Ortsverbandes herzlich eingeladen. Wer abgeholt wer-
den möchte, melde sich bei Karlheinz Röhm, Telefon 07663 /
1226.

b Musikverein Nimburg-Bottingen

Altpapiersammlung am Samstag

b Ortschaftsamt Heimbach

Öffentliche Sitzung des Ortschaftsrates

Leitbild – Dorfentwicklung Heimbach

b Kirchengemeinde Nimburg

Konfirmandengespräch und
Konfirmationsgottesdienst

Konfirmanden 2018

b VdK-Ortsverband Nimburg Bottingen

Mitgliederversammlung am 20. April

Kleinanzeigen online aufgeben: www.wzo.de
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Einladung zur Generalversammlung am Freitag, 11. Mai, 19
Uhr, im Clubheim des SV Heimbach.
Tagesordnung:1.Begrüßung;2.Totenehrung;3.Protokollver-
lesung; 4. Kassenbericht; 5. Bericht der Kassenprüfer; 6. Bericht
des 1. Vorsitzenden; 7. Entlastung des Gesamtvorstandes;
8. Wünsche, Anträge, Grußworte der Gäste; 9. Verschiedenes.
Alle Mitglieder und Freunde des Vereins sind eingeladen und
herzlich willkommen.

Die Generalversammlung des Tischtennisclubs Heimbach findet
am Freitag, 27. April, um 20 Uhr in der Anton-Götz-Halle statt.
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen: 1. Begrüßung
durch den ersten Vorstand; 2. Bericht des Schriftführers; 3. Be-
richt der Jugendleiterin; 4. Bericht der Rechnerin; 5. Bericht der
Kassenprüfer und Entlastung der Rechnerin; 6. Wahl eines Kas-
senprüfers;7.BerichtdeserstenVorstands;8.EntlastungdesGe-
samtvorstands; 9. Neuwahlen; 10. Ehrungen; 11. Beschluss über
vorliegende Anträge; 12. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge
und außerordentliche Beiträge; 13. Wünsche und Anträge.
Anträge zur Mitgliederversammlung müssen schriftlich oder
mündlich acht Tage vor dem Tag der Mitgliederversammlung
demVorstandmitgeteiltwerden.HierzusindalleMitglieder, Ju-
gendspieler, Eltern der Jugendlichen und Freunde des Tischten-
nisvereins recht herzlich eingeladen.

„Save the Date“, am besten jetzt schon notieren: Am Sonntag,
6. Mai, buntes Frühlingsfest in der Anton-Götz-Halle, Uhrzeit
wird noch bekannt gegeben! Der TBV freut sich auf alle Gäste,
Groß und Klein, Jung und Alt!

Eine Reise nach Gambia – Reisebericht über die Drive-to-
Help-Spendenfahrt. Foto-Vortrag mit Jutta Lehmann-Kaiser
am heutigen Mittwoch, 11. April, um 20 Uhr im Gemeinde-
zentrum St. Marien in Köndringen, Tscheulinstraße 16 A. Veran-
stalter: Katholisches Bildungswerk und Fraueninitiative St. Gal-
lus, Heimbach. Eintritt frei – um Spenden wird gebeten.

3. Thementag Wildkräuter: Kooperations-Veranstaltung
von Bildungswerk und Schlosscafé Heimbach. Informativ zeigt
die Kräuterpädagogin Monika Rein virtuelle als auch haptische
Einblicke in die Welt der überwiegend heimischen Wildkräuter.
Begleitet wird das Seminar von einem Vier-Gänge-Menü zum
Thema. Preis pro Person 29 Euro. Anmeldung erforderlich bei
Schlosscafé Heimbach (Telefon 07641 / 7377), Monika Rein (Te-
lefon 07641 / 54685), Christel Stelzer (Telefon 07641 / 51692).

DasBüchereiteamistda immerdienstagsvon16.30bis20
Uhr imehemaligenSchuhhausSchoner inderKöndringer
Straße 7 in Heimbach. Es warten spannende Kindergeschich-
ten zum Vorlesen und Selberlesen. Hörbücher für Kinder, Bü-
cher für die ganz Kleinen ab einem Jahr, Bücher für Kindergar-
tenkinder, Bücher für Grundschüler, Bücher für Jugendliche,
pfiffige Spiele, Bücher für Erwachsene aus dem Bereich der
schönen Literatur, anspruchsvolle Magazine, „Landlust“, „Das
Buffet“, „Kraut und Rüben“ sowie „Regiomagazin“. Motto im
Monat April: „Wer nicht lesen will, kann hören!“

Der Musikverein Heimbach veranstaltet in diesem Jahr sein
FrühjahrskonzertamSamstag,21.April,um20Uhr inderAn-
ton-Götz-Halle. Die Musikerinnen und Musiker befinden sich in
der letzten Probephase und auch diesmal verspricht das Pro-
gramm mit zahlreichen Neueinstudierungen wieder einen un-
terhaltsamen Abend. So wird unter anderem die Ouvertüre zur
Oper „Nabucco“ zu hören sein. Viel Rhythmus gibt es bei dem
Stück „Ratafia“ eines belgischen Komponisten. Als besondere
Leckerbissen werden in diesem Jahr wieder Kompositionen des
Dirigenten Roberto Cereghetti und von Trompeter Frank Stei-
ner aufgeführt.

Karten sind ab sofort erhältlich im Schlosscafé Heimbach für
7Euro(Abendkasse8Euro).DerMusikvereinmöchterechtherz-
lich zu diesem Konzert einladen.

Einladung zur SVH-Mitgliederversammlung am Freitag, 11.
Mai, 20 Uhr, im Clubheim.
Tagesordnung:1.Begrüßung;2.Totenehrung;3.Protokollder
Vorjahresversammlung (wird ausgelegt); 4. Bericht der Jugend-
abteilung; 5. Bericht des Spielausschussvorsitzenden; 6. Bericht
desAH-Leiters; 7.Kassenbericht; 8.BerichtderKassenprüfermit
Entlastung des Kassierers; 9. Bericht des Vorstands; 10. Entlas-
tung des Gesamtvorstands; 11. Ergänzungswahlen; 12. Anträ-
ge/Wünsche/Ausblick; 13. Grußworte. Zur Versammlung sind
alle aktiven und passiven Mitglieder herzlich eingeladen. An-
träge zur Tagesordnung sind mindestens zwei Wochen vor der
Versammlung dem 1. Vorsitzenden einzureichen.

b Sportförderkreis Heimbach

Am 11. Mai Generalversammlung

b TTC Heimbach

Generalversammlung am 27. April

b TBV Heimbach

Buntes Frühlingsfest am 6. Mai

b Katholisches Bildungswerk Heimbach

Reisebericht über Gambia-Spendenfahrt
und Wildkräutertag

b Katholische Öffentliche Bücherei St. Gallus

Lesen, Spielen, Leute treffen

b Musikverein Heimbach

Frühjahrskonzert am 21. April

b Sportverein Heimbach (SVH)

Im Mai Mitgliederversammlung

 Zustellung des Amtsblattes

Amtsblatt nicht erhalten ?
Falls Sie das Amtsblatt nicht erhalten haben, können Sie sich an die 
Wochenzeitungen am Oberrhein Verlags-GmbH, Tel. 07641/93800 
oder mit Fax unter der Nummer 07641/6173 wie auch per Mail an: 
zustellung@wzo.de wenden.
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Am vergangenen Samstagabend setzte es eine erneute Aus-
wärtsniederlage für das nun beinahe sicher abgestiegene Team
der SG Köndringen/Teningen. Beim Zweitligaabsteiger TV Neu-
hausen, der selbst in größter Abstiegsnot steckt, musste man sich
letztendlich mit 31:26 geschlagen geben und somit ist das retten-
deUfer spätestens jetztnurnochmathematischzuerreichen.Sie-
ben Punkte Rückstand bei noch acht zu vergebenden Punkten
sprechen eine deutliche Sprache. Dennoch wollte man sich voll
und ganz auf das Spiel konzentrieren, da man auf alles andere
keinen Einfluss hat. Dies gelang der Mannschaft um Trainer An-
dersen auch über weite Strecken, allerdings reichte das letztend-
lichwiedernicht,umetwasZählbaresmitnachHausezunehmen.

Chancenauswertung vor allem in der ersten Halbzeit
mangelhaft:„WennmanineinerHalbzeitnurneunToremacht,
sieht das immer nach einer katastrophalen Angriffsleistung aus.
DasProblemwar,dasswireszwar immerwiedergeschaffthaben,
Chancen herauszuspielen, diese aber am Fließband teilweise un-
nötig nicht nutzten. Klar waren da auch einige schlechte Würfe
dabei, aber wenn dir der Tormann die ersten zwei oder drei Bälle
hält,willmandanachebenwasganzBesonderesmachenunddas
geht dann meistens noch mehr schief“, so Jonathan Fischer, der
hier für beinahe jeden in der Mannschaft reden kann. Dennoch
blieb die erste Halbzeit lange ausgeglichen und der Gastgeber
aus Neuhausen konnte sich aufgrund der guten Abwehrarbeit
lange Zeit nicht weiter als auf zwei Tore absetzen. Erst gegen En-
de der ersten Halbzeit fand man dann im Angriff immer weniger
Mittel und lud die Hausherren damit zu Kontern beziehungswei-
se Toren über die zweite Phase ein. Ein Lauf direkt vor der Pause
brachte den jungen Breisgauern mit dem 15:9 einen Sechstor-
rückstand ein. „Es fühlte sich überhaupt nicht an, als wären wir
so weit hinten dran. Spielerisch war das phasenweise sicherlich
ein Niveau mit Neuhausen. Die haben dann aber ein paar Minu-
ten das Tempo angezogen und wir sind weiterhin am Tormann
gescheitert. Ärgerlich, da hier deutlich mehr drin war in den ers-
ten 30 Minuten“, so Velz.

AltbekannteMittel funktionieren: Im zweiten Durchgang
griff man auf das bekannte Hilfsmittel des siebten Feldspielers
zurück. Mit Velz, Bührer und Dittrich im Rückraum wollte man
wieder mehr „Breite“ ins Spiel bringen, da man im ersten Durch-
gang allzu oft auf die Einladungen der Gastgeber, seine Chancen
über den Mittelbock zu finden, reingefallen ist. Von Beginn an
konnte man sich durch tolle Spielzüge und Kombinationen im-
mer wieder Chancen herausarbeiten. Auch die Flügel mit Zipf
und Silberer wurden vom extrem jungen Rückraum der Teninger
oft bedient. Fischer und Simak am Kreis komplettierten die
Mannschaft indieserPhase.„Wirhabenesdurchgängignichtge-
schafft, unsere hundertprozentigen Chancen zu nutzen. Das
zehrt an der Kraft, aber vor allem an den Nerven. Am Ende sind
wir dann hinten auch nicht mehr so gut gestanden und unsere
Tormänner haben kaum noch eine Hand an den Ball bekommen.
In einem Spiel, in dem es für den Gegner um wirklich alles geht,
hat das leider einfach nicht gereicht“, so Beering als Resümee.

NächstesWochenendekommtderOberligaaufsteigerderver-
gangenen Saison aus Dansenberg in die Ludwig-Jahn-Halle. Hier
hat man nach einer hart umkämpften Hinspielniederlage sicher-
lich noch eine Rechnung offen. Für Dansenberg, die nur einen
Punkt vor den Abstiegsplätzen verweilen, ein absoluter Pflicht-
sieg. Kaum ein besserer Zeitpunkt, um die Niederlagenserie zu
beenden und mit einem positiven Erlebnis in die Schlussphase zu
starten.

SG: Paluch, Birkenheuer; Skrobic (1), Silberer (3), Zank, Simak,
Spinner, Bührer (2), Zipf (3), Velz (2), Bühler, Beering (2), Dittrich,
Fischer (13/5).

Sport

b SG Köndringen-Teningen

SG weiterhin erfolglos
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SV Endingen II – FV Nimburg 1:5 (1:2): Aufstellung: Graf,
Schmidt, Corduan (72. Barmani), Bockstahler, Hassoun, Hajdini,
Wild, Blazkow, M. Mick (90. D. Reifsteck), Schneider, Merk. Tore:
1:1 (35.) Wild, 1:2 (45.) Schmidt, 1:3/1:4 (70./82.) Hassoun, 1:5
(90.) Merk.

Im Auswärtsspiel gegen den Tabellenzehnten aus Endingen
konntederFVNdreiweiterePunkteeinfahrenundetwasBoden
auf die Konkurrenz aus Jechtingen und Königschaffhausen (je-
weils 0:0) gut machen.

Nach einer etwas verschlafenen Anfangsphase und dem ver-
dienten Rückstand besann sich der FVN auf seine Stärken und
konnte noch vor der Pause durch Wild und Schmidt in Führung
gehen. In der zweiten Halbzeit ließ die Entscheidung durch Has-
soun bis zur 70. Minute auf sich warten. Danach war das Spiel
gelaufen, und nochmals Hassoun sowie Merk sorgten für den
hohen Sieg.

AmnächstenWochenendespieltmanzuHausegegendenSV
Bombach. Die zweite Mannschaft, die momentan einen sehr
guten Lauf hat, spielt bereits um 12 Uhr auswärts in Tutschfel-
den. Über zahlreiche Unterstützung freut sich der FVN.

SV Endingen III - FVN II 4:8 (1:4): Tore: zweimal Habach,
zweimal Kuhn, M. Reifsteck, A. Minke, Lay, Beryek.

Nachholspiel vom 31. März, FV Windenreute II – FVN II 3:6
(1:2): Tore: Kuhn, zweimal Schmidt, D. Reifsteck, N. Reifsteck,
Forsbach.

Vorschau: So., 15.4., 12 Uhr: SG Broggingen/ Tutschfelden II
– FVN II (Spielort Tutschfelden); 15 Uhr: FVN – SV Bombach.

SV Burkheim – TV Köndringen 3:1 (0:0): Aufstellung: T. Fi-
scher, Mutschler, Caspar, Keller, König, D. Storz-Renk (84. Lüh-
ring), Kranzer, M. Bär, Engler (77. A. Bär), Blum, Bührer (65. Ing-
ra). Tore: 1:0 (57.) Oakley, 2:0 (65.) Kanchev, 3:0 (82.) Njie, 3:1
(90.) Kranzer.

Auch imzweitenTopspiel inFolgekonntendieBlauhosenge-
gen Burkheim keinen Sieg einfahren. Die Partie am Kaiserstuhl
begann eigentlich vielversprechend, denn Köndringen war
gleich präsent und versuchte, dem Spiel seinen Stempel aufzu-
drücken. Burkheim zog sich eher in die eigene Hälfte zurück,
waraberstetsgefährlichdurchseinschnelles,passsicheresKom-
binationsspiel nach vorne. Der TVK hatte in den ersten Spielmi-
nuten nach einer schönen Passstaffete eine sehr gute Torchan-

ce, was im vergangenen Spiel das deutliche Manko war, doch
Bührer verpasste das Zuspiel nur wenige Meter vor der Torlinie
um Haaresbreite. Danach festigten sich die Gastgeber zuneh-
mend und Torchancen blieben aus. Burkheim fand zuerst auch
kein Durchkommen durch die Köndringer Hintermannschaft,
doch nach einer Freistoßflanke und etwas Unübersichtlichkeit
imKöndringerStrafraumhattendieheimischenFansdenJubel-
schrei auf den Lippen. Der Ball zappelte zwar schon im Netz,
doch eine Abseitsstellung verhinderte dessen reguläre Aner-
kennung. Zum Ende der ersten Hälfte fand das meiste Gesche-
hen im Mittelfeld statt und Köndringen verpasste es, sich aus
dem spielerischen Übergewicht weitere Torchancen zu erarbei-
ten. Nach dem Seitenwechsel fanden die Blauhosen nicht zu-
rück zur Leistung aus der ersten Hälfte. Burkheim wurde nun
dominanter und konnte sich immer mehr offensiv in Szene set-
zen. Erst konnte sich Fischer noch auszeichnen, als er eine Eins-
zu-Eins-Situation sogar inklusive dem Nachschuss reaktions-
schnell parieren konnte, doch nach knapp einer Stunde Spiel-
zeitwarderBanngebrochen.BurkheimnutzteeineUnordnung
im Köndringer Abwehrverbund und kam im Strafraum unge-
hindert zum Abschluss. Der Rückstand ließ Köndringen eine
Trotzreaktion zeigen, doch als man schon acht Minuten später
in einen Konter lief und Kanchev zum 2:0 erhöhte, zeichnete
sichdieNiederlageaufgrunddesausbleibendenDrangs,eigene
klare Torchancen zu erzwingen, ab. Nachdem dann noch beide
Teams innerhalb von zwei Minuten per gelb-roter Karten dezi-
miert wurden, war es klar, dass sich Burkheim auf das Verteidi-
gen der Führung beschränken würde. Köndringen versuchte
nochmals den Anschluss zu finden, doch ein weiterer Konter
zum 3:0 in der 82. Spielminute besiegelte die Niederlage end-
gültig. Wie auch schon in der Vorwoche war es dann ein Foulelf-
meter in der letzten Spielminute, welcher den einzigen Treffer
der Köndringer markierte.

Vorschau: Mi., 11.4., 18.30 Uhr: TVK - SG Weisweil/Forch-
heim; 20 Uhr: SG Köndringen Frauen - Spvgg 09 Buggingen/See-
felden (in Teningen). Sa., 14.4., 18 Uhr: SG Köndringen Frauen -
SG Ichenheim/Niederschopfheim.So.,15.4., 11Uhr: SGKöndrin-
gen Frauen II - SG Hausen II (in Mundingen); 13 Uhr: TVK II - SV
Breisach II; 15 Uhr: TVK - SV Breisach.

Am Samstag war die SF Oberried zu Gast beim FC Teningen. Der
FCT startete gut in die Partie und konnte in der zweiten Minute
durcheinenabgefälschtenFreistoßvonFlorianReesfrühmit1:0
in Führung gehen. Den Rest der ersten Halbzeit lang war es ein
Hin und Her mit guten Chancen auf beiden Seiten, die größte
wohl in der 20. Minute durch die Gäste, bei der ein Abwehrspie-
ler des FCT den Ball kurz vor der Torlinie klären konnte. Aufre-
gung gab es in der 27. Minute, als der Schiedsrichter dem Tor-
wartdesSFOberrieddieRoteKartezeigte,wohlaufgrundeiner
verbalen Äußerung. In der zweiten Halbzeit konnte man direkt
nach Beginn in der 50. Minute durch Frederik Österreicher zum
2:0erhöhen.DochdieGästeversuchten,wieder insSpielzurück-
zukommen und waren in der Folge auch deutlich gefährlicher
als der FCT, der nach dem 2:0 etwas nachließ. In der 70. Minute
kamen die Gäste auch zum nicht ganz unverdienten 2:1-An-
schlusstreffer.DieGästeverpasstenaber,ausweiterenChancen,
die sie hatten, ein weiteres Tor zu erzielen. Durch zu langes Be-
schwerendezimiertensichdieGästeerneutdurcheineGelb-Ro-
te Karte in der 78. Minute. Kurz darauf, in der 80. Minute, nahm
sich Florian Rees den Ball aus 30 Metern Entfernung und ver-
suchte es einfach mal bei einem Freistoß, welcher etwas glück-
lich zum 3:1 führte. Den Abschluss setzte ebenfalls Florian Rees
in der 83. Minute durch ein weiteres Tor zum Endstand von 4:1.
Der Sieg des FCT geht in Ordnung und ist auch nicht unverdient,
waraberauchderschlechtenChancenverwertungderGästege-
schuldet

FCT: Dervoz, Schmidt, Sillmann, B. Spöri (71. Minke), Özcan
(46. Förtner), C. Löffler (59. Heidenreich), T. Löffler, Froß, Rees,
Österreicher, Pamuk (83. Saggiomo).

Zuvor spielte die zweite Mannschaft des FCT gegen die Re-
servemannschaft der SF Oberried. Hier trennte man sich mit
einem 1:1-Unentschieden.

Am kommenden Sonntag trifft der FCT auf die SG Frei-
amt/Ottoschwanden, Anstoß in Freiamt ist um 15 Uhr. Zuvor
spielt die zweite Mannschaft gegen die Reserve der SG Frei-
amt/Ottoschwanden, Anstoß 12.45 Uhr.

b FV Nimburg (FVN)

Nächster Sieg

b TV Köndringen, Abteilung Fußball

Zweite Niederlage in Folge

b FC Teningen (FCT)

Wichtige drei Punkte gegen Oberried
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Nimburgs Torhüter Julius Weber pariert gegen zwei Gegner.

Schülermannschaft der SG Nimburg – Sasbach.

Am 7. April fand der erste Ligaspieltag für die SG Nimburg-Sas-
bach bei den Schülern (U 13) und der Jugend (U 16) in Spaichin-
gen statt. Bei den Schülern ist Spaichingen amtierender Meister
undhattebereitsdenSüdwestdeutschenPokalvordreiWochen
für sich entscheiden können, sodass die Erwartungen an einen
Sieg entsprechend gering waren.

Die SG Nimburg-Sasbach präsentierte sich gut eingespielt
und zeigte ihr ganzes Können. Am Ende wurde das Spiel den-
noch mit 1:8 verloren. Nimburgs neuer Jugendtrainer Ingo
Scharf war mit der Leistung durchaus zufrieden und blickt opti-
mistisch auf die weitere Saison. Für die Jugend verlief der Spiel-
tag weniger glimpflich und man musste sich Spaichingen (ak-
tueller Vizemeister) hoch geschlagen geben. Zwar zeigte die
Mannschaft gute Ansätze, war am Ende aber chancenlos.

Am Ostersamstag bereits waren die Schüler (U 13) der SG
Nimburg-Sasbach zum Freundschaftsspiel gegen die Breisgau
Beasts Freiburg angetreten. Hier konnte ein schöner Erfolg ver-
bucht werden: Am Ende stand es 7:4 für die SG Nimburg-Sas-
bach.

Die Schüler spielen am 15. April in Sasbach gegen Assenheim,
die Jugend tritt am 21. April in Merdingen an. Die ersten Heim-
spiele in Nimburg finden am 1. Mai ab 11.30 Uhr statt.

Nachwuchstraining findet immer montags und donnerstags
um 18 Uhr am Nimburger Inlinehockeyplatz statt.

Karate macht Spaß und bietet gleichzeitig eine gute Basis für die
FörderungundEntwicklungvonKindern.DieKindermüssensich
entfalten können und dürfen auch im Sport in keinerlei Schablo-
nen gepresst werden. Im Karate entsteht weder Gruppenzwang
noch Leistungsdruck, was gerade für dieses wichtige Entwick-
lungsalter von großer Bedeutung ist. Der Karateunterricht för-
dert die sozialen Fertigkeiten, die Konzentration, Sicherheit, Ba-
lance,Koordination,FitnessundBeweglichkeitderKinder. Jedes
Kindbekommt imKaratedieMöglichkeit, sich individuell zuent-
wickeln und so zu einem selbstbewussten jungen Menschen in
jedem Bereich des Lebens zu werden. Das Unterrichtssystem
wird auf Motivation sowie auf einem klaren und verständlichen
Unterrichtsablauf aufgebaut, der den Kinder auch außerhalb
des Karate ein Gefühl von Stärke und Sicherheit vermittelt.
Eltern berichten, dass Karate Folgendes bewirkt: eine Stei-
gerung der Fitness und Gesundheit, eine Steigerung der Kon-
zentrationsfähigkeit, ein größeres Verantwortungsbewusst-
sein, eine verbesserte soziale Kompetenz, mehr Sicherheit, ein
gesteigertes Selbstvertrauen, einen besseren Umgang mit Ge-
fahrensituationen.
Die Trainingszeiten für Einsteiger und Fortgeschrittene
im TV Köndringen:
Montags, Schulsporthalle Köndringen, 19 bis 20.30 Uhr: Er-
wachsene ab 15 Jahre.
Dienstags, Sport- und Winzerhalle Köndringen, 15 bis 16
Uhr: Kids sechs bis neun Jahre; 16 bis 17 Uhr: Schüler neun 9 bis
14 Jahre.
Freitags, Schulsporthalle Köndringen, 15 bis 16 Uhr: Schüler
sechs bis 14 Jahre.
Weitere Infos: www.karate-team-wiesler.de oder Telefon
07663 / 6037928.

SV Breisach - SV Heimbach 0:1 (0:1): Aufstellung: Jörg
Schwaab, Alexander Adler, Jakob Wolburg, Tizian Hügle, Marc
Frank (88. Max Fischer), Manuel Schwaab, Moritz Kanzler, Va-
lentin Hess (78. Paul Poschen), Max Nickola (46. Andy Bühler),
Johannes Adler, Stephan Schillinger. Tore: 0:1 (25.) Valentin
Hess. Schiedsrichter: Brugger (Simonswald). Zuschauer: 150.
Trotz frühlingshaften Temperaturen wurde das Spiel auf Kunst-
rasen ausgetragen. Die Gastgeber zeigten von Beginn an, wes-
halb sie seit neun Spielen ungeschlagen waren. Breisach zeigte
die reifere Spielanlage, während Heimbach versuchte, mit
Kampf dagegenzuhalten. Nachdem die Kaiserstühler in der Er-
öffnungsphase bereits zwei gute Gelegenheiten liegen ließen,
vergab Stephan Schillinger in der 17. Minute die erste SVH-
Chance. Kurz darauf war Breisach wieder am Drücker, doch er-
neut wurde eine Hundert-Prozent-Chance versemmelt. Heim-
bach machte es kurz darauf besser, als der wieder genesene Va-
lentin Hess ein Zuspiel von Manuel Schwaab zur Führung
nutzen konnte. Danach erhöhten die Platzherren den Druck,
doch der Glücksgott war an diesem Tag offensichtlich ein Heim-
bacher. Erneut brachten die Gastgeber den Ball bei zwei Groß-
chancen nicht im Heimbacher Tor unter. Auch die zweite Hälfte
zeigte einen ähnlichen Spielverlauf. Breisach deutlich im Vor-
teil, doch die Angreifer übertrafen sich im Auslassen von besten
Möglichkeiten.ZudemzeigteHeimbachsTorwartJörgSchwaab
eine tadellose Leistung. Der SVH konnte sich nur sporadisch aus
der Umklammerung lösen, bis auf eine Aktion von Stephan
Schillinger gab es in der zweiten Halbzeit keine zwingende
Möglichkeit. Am Ende stand ein wichtiger Auswärtsdreier, der
allerdings durch die gelb-rote Karte für Alexander Adler kurz
vor Ende des Spiels etwas getrübt wurde.
Vorschau: So., 15.4., 15 Uhr: SVH – VfR Ihringen.

Ordentlichen Mitgliederversammlung an diesem Frei-
tag, 13. April, 18 Uhr, Sportheim Köndringen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung; 2. Grußworte; 3. Beschluss über die Tagesord-
nung;4.BerichtdesVorstandes;5.SportlicherBericht;6.Kassen-
bericht; 7. Kassenprüfbericht; 8. Entlastung des Kassenwartes
und des Vorstandes; 9. Nachwahl des stellvertretenden Vorsit-
zenden; 10. Festsetzung der Mitgliedsbeiträge; 11. Beschluss-
fassung über eingegangene Anträge; 12. Verschiedenes.

b SHC Nimburg Crocodiles

Ligastart für Schüler und Jugend

b TV Köndringen, Abteilung Karate

Ein Sport mit Zukunft

b Sportverein Heimbach (SVH)

Wichtiger Auswärtssieg

b JFV Untere Elz

Mitgliederversammlung 2018
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Am Samstag, 28. April, veranstaltet der Kindergarten St. Fran-
ziskus von 11 bis 14 Uhr seinen jährlichen Kindersachen-Floh-
markt in der Ludwig-Jahn-Halle in Teningen. Mit über 130 Aus-
stellern und ganz viel Platz zum Stöbern ist dieser zehnte Kin-
dersachen-Flohmarkt mittlerweile einer der größten in ganz
Südbaden. Dennoch gibt es reichlich Platz in den Gängen für
einen entspannten Flohmarkt-Bummel.

Das Rahmenprogramm mit Kinderschminken, Glücksrad,
Maltisch und vielem mehr ist ebenso reichhaltig wie das große
gastronomischeAngebotanSpeisenundGetränken.FürKinder
gibtesPopcorn,Slush-EisundweitereÜberraschungen.Über50
leckere Kuchen stehen zum Verkauf bereit!

Das Flohmarkt-Team vom Kindergarten St. Franziskus lädt
die Bevölkerung zum Stöbern, Feilschen und Kaufen ein. Auch
wer sich nur mit Kuchen fürs Wochenende eindecken möchte,
ist herzlich willkommen. Infos gibt es unter kiga.floh@gmx.de.

Wie können Grenzen mit Respekt gelebt werden? Was sind die
Bedürfnisse der Erwachsenen, die jedem für sich wirklich wich-
tigsind?KannmandafüreinepersönlicheSprachefinden?Kön-
nen Grenzen und Erwartungen so vermittelt werden, dass
Machtkämpfe und Trotzen eher die Ausnahme bleiben? Wann
begreift ein Kind eine Regel? Wie gehen wir mit Wut, Trotz und
Tränen um?

Referentin: Lucie Gräbe, Pikler®Pädagogin, Familylabtrai-
nerin, Autorin, Eltern- und Krippenberatung (mehr Infos:
www.lebensecht-leben.de). Wann: Donnerstag, 19. April, um
20 Uhr. Wo: Zeit.Raum.Kinder, Neudorfstraße 41 in Teningen.
Anmeldungbitte unter willkommen@zeitraumkinder.de oder
Telefon 07641 / 9628115. Kosten: 5 Euro, Mitglieder von
Zeit.Raum.Kinder frei.

Nach zwei Vorträgen über Aspekte der biologischen Evolution
wird sich der dritte Vortrag von Professor Karl-Friedrich Fisch-
bach, Biophysiker und Molekularbiologe, mit der kulturellen
Evolution beschäftigen und in der Frage gipfeln, zu welchen
neuen Ufern die Digitalisierung führen wird. Was bleibt vom
Menschen?

Die Veranstaltung findet in Zusammenarbeit mit dem „Phi-
losophischen Café“ statt am Freitag, 20. April, um 19 Uhr im Ge-
meindezentrum St. Bonifatius, Markgraf-Jacob-Allee 2.

Der Titel der Ausstellung bezieht sich nicht auf tonnenschwere
Hinterlassenschaften der eiszeitlichen Gletscher, sondern auf
die Faszination, die Steine in vorgefundenen Formen und Far-
ben in all ihrer Vielfalt auf Norbert Siegel seit früher Kindheit
ausüben, und der er oft nicht widerstehen kann. Diese emotio-
nale Beziehung zu seinen „Findlingen“ findet in den Skulptu-
ren von Norbert Siegel Ausdruck in einer Symbiose zwischen
Material und Bearbeitung. Zur Vernissage im Rebay-Haus wird
herzlich eingeladen am Sonntag, 22. April, um 11 Uhr. Öffnung
der Ausstellung bis 3. Juni jeden Sonntag von 14 bis 17 Uhr.

Die Diagnose einer Krebserkrankung betrifft nicht nur den
Körper, sondern hat auch Auswirkungen auf die gesamte psy-
chosoziale Situation des betroffenen Menschen.

Sie kann für Patienten, aber auch für die Partner, Kinder,
Angehörigen und Freunde auf verschiedenen Ebenen eine
besondere Belastung darstellen. Es können Gefühle der Ver-
unsicherung und Angst entstehen. Meist ist der Wunsch nach
Information groß. Das Team der Psychosozialen Krebsbera-
tungsstelle bietet professionelle Information, Beratung und
Unterstützung für die Patienten, Angehörigen und alle
Menschen, die sich mit einer Krebserkrankung auseinander-
setzen.

Die Beratung erfolgt unter Wahrung der Schweigepflicht
und ist kostenlos. Sie kann persönlich, schriftlich oder telefo-
nisch erfolgen. Bei Bedarf sind auch Hausbesuche nach Ab-
sprache möglich. Psychosoziale Krebsberatungsstelle Frei-
burg,Hauptstraße5a,79104Freiburg,Telefon0761 /2707750,
Fax 0761 / 2727753, E-Mail: krebsberatungsstelle@uniklinik-
freiburg.de, www.krebsberatungsstelle-freiburg.de.

Findling.

i Allgemeines

b Kindergarten St. Franziskus

Kindersachen-Flohmarkt am 28. April

b Kindertagesstätte Zeit.Raum.Kinder

Vortrag: „Vom Ich zum Du zum Wir“

b Ökumenisches Bildungswerk Emmendingen

Vortrag am 20. April: Von der biologischen
zur kulturellen Evolution

b Förderverein Hilla von Rebay

Vernissage zur Ausstellung „Findlinge“
mit Skulpturen von Norbert Siegel

b Psychosoziale Krebsberatungsstelle Freiburg

Informationen für krebskranke
Menschen und deren Angehörige

Amtsblatt auch jeden Mittwoch unter
www.teningen.de

Putzfrau gesucht!
Montags von 15–18 Uhr. Tel. 01 51 / 27 59 65 28

(Lohnsteuerhilfeverein)

SELO e.V.
Steuererklärungs-Service
für Arbeitnehmereinkünfte

Hinweis: Angebot nur für Mitglieder mit 
ausschließlich nichtselbständigen Einkünften.   www.s

elo
24
.d
e

Steuererklärung?
Kein Problem!
Tel. 07641-912322
Wilhelmstr.6 in Emmendingen 
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Wie sieht der Alltag von Menschen mit Gedächtnis- und Orien-
tierungsproblemen oder mit Demenzdiagnose aus? Was macht
ihnenFreude,gibt ihnenKraft?Umdasherauszufinden,hatKu-
KuK-TV die Ausschreibung „Lebensanker“ gestartet, die sich an
Menschen mit kognitiver Beeinträchtigung richtet. Ihre Licht-
blicke und Kraftquellen im Alltag sollen in Form kleiner Filmbei-
träge eingefangen werden. Wichtig: Sie sollen aus der Perspek-
tive von unmittelbar Betroffenen und mit deren Beteiligung
entstehen – eventuell mit Hilfe von Angehörigen, Pflegenden,
Betreuenden, Selbsthilfegruppen oder auch Schulen.

Die drei eindrucksvollsten Filmbeiträge werden mit 500 Euro
prämiert und auf KuKuK-TV gezeigt. Die Beiträge müssen bis
30. September 2018 fertiggestellt und eingereicht sein. Aus-
schreibungsunterlagen und Details: www.demenz-support.de/
arbeitsfelder/kukuk/kukuk-tv/lebensanker.

Im Jahr 2018 haben Frauen in Deutschland bis zum 18. März
„umsonst“ gearbeitet. An diesem Tag war der sogenannte
Equal Pay Day (EPD), der alljährlich auf die immer noch gravie-
renden Lohnunterschiede zwischen den Geschlechtern hin-
weist. Laut Statistischem Bundesamt beträgt er in Deutschland
derzeit 21 Prozent. Dies ergibt die 77 Tage, die rein rechnerisch
die Frauen länger arbeiten müssen, um auf das Lohnniveau der
Männer zu kommen. Anlässlich des EPD, des Internationalen
Aktionstags für die gleiche Bezahlung von Frauen und Män-
nern, forderte auch der Sozialverband VdK ein Ende dieser
Lohndiskriminierung. Und VdK-Präsidentin Ulrike Mascher ver-
wiesaufdieüberdurchschnittlichhoheAltersarmutvonFrauen,
die gerade auch eine Folge dieser Schlechterstellung während
der Erwerbsphase sei.

Über 50 Sozialrechtsreferenten zählt die VdK Sozialrechts-
schutz gGmbH. Für sie und weitere VdK-Referenten und -Ge-
schäftsführer fand im März wieder eine mehrtägige Fortbil-
dung statt. Da ging es um erste Erfahrungen mit der großen
Pflegereform 2017 und ihrer Umstellung auf fünf Pflegegrade
sowie der Orientierung am Grad der Selbstständigkeit des Pfle-
gebedürftigen ebenso wie um Probleme bei Krankengeld oder
Schwerbehindertenanerkennung. Auf der VdK-Klausurta-
gung, die bereits seit Jahrzehnten jedes Frühjahr stattfindet,
wurde auch betont, dass die VdK-Sozialrechtsreferenten aus
Baden-Württemberg Jahr für Jahr Millionenbeträge für die
Mitglieder erstreiten – 2017 beachtliche 8.977.051 Euro. Rund
12.700 Widerspruchsverfahren und sozialgerichtliche Klagen
sind zurzeit anhängig. Die Büros und Sprechstunden dieser
VdK-Experten finden sich unter www.vdk-bawue.de oder kön-
nen unter 0711 / 61956-0 erfragt werden.

OrganspendeausweiseausPlastik impraktischenScheckkarten-
formatgibteskostenlosbeiderBundeszentrale fürgesundheit-
liche Aufklärung (BZgA) unter www.bzga.de/infomaterialien.
Dort steht zudem die Papierversion bereit. Den Organspende-
ausweiszumAusdruckenundAusfüllenkannmansichauchvon
den Internetseiten des Sozialverbands VdK Baden-Württem-
berg (www.vdk.de/bawue/pages/64756/infos-downloads) he-
runterladen.

Der Organspendeausweis ist wichtig, denn er hilft, die eige-
ne Einstellung zur Organ- und Gewebespende zu dokumentie-
ren. Nicht nur ein Ja zur Organspende kann darin festgehalten
werden, sondern auch ein Nein. Ebenso kann man seine Zustim-
mung nur zur Entnahme bestimmter Organe erteilen. Und die
Entscheidung ist jederzeit änderbar. Wenn dagegen der Aus-
weis fehlt,müssen–beiUnfalloderplötzlicher schwererErkran-
kung – die Angehörigen in besonders bedrückender Lage ent-
scheiden.

Der VdK-OV Teningen lädt zu einem Kaffeenachmittag ein,
bei dem ein Vortrag über „Vorsorgevollmacht und Patien-
tenverfügung“ erfolgt.

Ort: Evangelischer Gemeindesaal, Kirchstraße, Teningen, am
Mittwoch, 18. April, 14.30 bis circa 17.30 Uhr. Alle VdK-Mitglie-
der mit Begleitung und Gäste der Seniorengruppe Zimmer-
mann sind herzlich eingeladen. Es wird um verbindliche An-
meldung gebeten bis spätestens 16. April bei Meesen, Tele-
fon 48764.

DieWandergruppedesMSRTFreiamtgibtfolgendeWanderter-
mine bekannt:
Wandern: 15. April Oberrotweil a. K.; 21./22. April Buggingen.
Wandern in Frankreich: 14./15. April Westhalten; 21. April
Pfaffenheim/NW.

b VdK-Ortsverband informiert

Ausschreibung zu Demenz -
Filme zu positiven Alltagserlebnissen

VdK zum Equal Pay Day 2018

Referentenschulung – erfolgreicher Sozi-
alrechtsschutz seit Jahrzehnten

Organspendeausweise – jetzt auch
als Plastikkarte erhältlich

VdK-Vortrag mit Frühlingskaffee

b Motorsport Racing-Team (MSRT) Freiamt im ADAC

Termine für Wanderungen
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Bessere Voraussetzungen
konnten sich die Helfer gar
nicht wünschen: strahlen-
der Sonnenschein, blitz-
blauer Himmel und eine
tolle Stimmung bei den Ak-
teuren, die sich am Sams-
tag mit tollem Einsatz an
die Arbeit machten.

Angesagt waren ein
paar Helferstunden für die
Burg Landeck, diesem sehr
beliebten Ausflugsziel in
unserer Region. Denn zu
tun gibt es bei diesem Jahr-
hundertprojekt immerviel.
AufgerufenhattederFWV-
Verein Teningen. „Burg-
herr“ Siegfried Markstah-
ler hatte um Unterstüt-
zung bei der Arbeit
gebeten und bei Einigen
auch Gehör gefunden. Wo-
bei man natürlich noch eini-
ge Helfer mehr hätte gebrauchen können. Die Aktion soll im
Herbst noch einmal wiederholt werden.

Die angetretenen Helfer und Helferinnen aber wurden nach
getaner Arbeit mit einem zünftigen Vesper in der guten Stube
des Burgherrn belohnt, der sich herzlich für die tatkräftige Un-
terstützung bedankte, verbunden mit dem Hinweis, dass diese
Burgruine in den letzten Jahren tatsächlich wieder neuen Glanz
bekam. Die Anlage rund um die Ruine zeige sich gerade jetzt im
Frühling mit blühenden Wiesen von der besten Seite – dank der
helfenden Hände.

Arbeitseinsatz für die Burg Land-
eck.

Harry Schulz berichtete Ende März im Rebay-Haus über seine
Eindrücke, die er 2016 in Tschernobyl in der Region der Ukraine
gewonnen hatte. Im April 2016 jährte sich die Katastrophe von
Tschernobyl zum dreißigsten Mal. Harry Schulz, Vorstandsmit-
glied im Kulturverein, hatte vor zwei Jahren die Möglichkeit,
die Sperrzone um den Unglücksreaktor Tschernobyl zu besu-
chen. Harry Schulz, Fotograf und Lehrer an der Berufsschule in
Freiburg, berichtete sehr anschaulich, wie es vor 30 Jahren zu
dem Supergau kam und was die Folgen dieses verheerenden
Unfalls für die Gegend in der Nordukraine bis heute bedeuten.
Dieses Erlebnis hat sein Bewusstsein nachhaltig beeinflusst. Mit
seinen beeindruckenden Bildern und seinem Bericht schilderte
er, wie es heute in der Sperrzone und der ehemaligen Großstadt
Pripyat aussieht.

Am Ende seiner Ausführungen kam es zu regen Diskussionen
mit den zahlreichen Besuchern und Harry Schulz durfte noch ei-
nige Fragen beantworten.

IndiesemZusammenhanggibtesnocheinenBuchhinweis. In
ihrem Roman „Baba Dunjas letzte Liebe“ erzählt Alina Bronsky
von einer Frau, die ihr Leben im Alter anpacken und selbstbe-
stimmt leben will, was in ihrem Fall alles andere als einfach ist:
Sie kehrt dafür in ihr Heimatdorf zurück, das im kontaminierten
Gebiet nahe Tschernobyl liegt.

Die eingegangen Einnahmen von über 200 Euro wurden für
die Opfer der Katastrophe gespendet.

Ulrike Klingberg-Kiefer bedankte sich im Namen des Kulturver-
eins bei Harry Schulz.

Ihre Chefin wollte in den Bürgerbräukeller, als München
1942/43wiedereinmalbombardiertwurde,doch IngeborgSenf
bestand auf den Bunker in der Nähe des Viktualienmarktes. Im
Bürgerbräukeller starben an jenem Tag 400 Menschen.

Ingeborg Senf lebt noch heute und konnte am 3. April ihren
90. Geburtstag in Teningen in der Hans-Sachs-Straße 12 in be-
neidenswerter geistiger, seelischer und körperlicher Frische
feiern. In München arbeitete sie damals als Einzelhandelskauf-
frau, in einem Beruf, den die geborene Starnbergerin am Te-
gernsee gelernt hatte. In München lernte die Jubilarin auch
ihren ersten Mann kennen, mit dem sie 23 Jahre lang lebte, und
aus dieser Ehe gingen zwei Kinder hervor. Inzwischen gehören
auch zwei Enkel und ein Urenkel zur Familie. Mit ihrem ersten
Mann arbeitete sie 18 Jahre zusammen am Tegernsee, bevor sie
nach dessen Tod in München in einem großen Kaufhaus in der
Bilderabteilung arbeitete, wo sie ihre eigene Begabung für Ma-

lerei entdeckte. Dass sie dabei eine künstlerische Fähigkeit ent-
wickelt hat, beweisen einige Ölgemälde in ihrem Wohnzimmer.

In Teningen wohnt sie seit sechs Jahren, weil auch ihr Sohn
schon lange Teninger Bürger ist. Sie fühlt sich wohl in Teningen
und betreut auch ihre Wohnung selbst, sieht man davon ab,
dass alle drei Wochen eine Putzfrau hilft. Gerne geht's ja auch
einmal inderWochezumAltennachmittaginderevangelischen
Sozialstation. Eigentlich ist sie in Teningen ganz zufrieden und
beklagt nur, dass man für jeden Bedarf ins Unterdorf muss und
die Fahrverbindungen seien sehr dürftig. Das legte sie Bürger-
meisterstellvertreter Fritz Schlotter ans Herz, als dieser die
Glückwünsche der Gemeinde zum 90. Geburtstag überbrachte.

Ingeborg Senf freute sich über die Grüße der Gemeinde, die
Bürgermeisterstellvertreter Fritz Schlotter überbrachte.

b Großartiger Einsatz bei erstklassigem Wetter

Arbeits-Einsatz für die Burg Landeck

b Kulturverein Teningen

Vortrag von Harry Schulz: „Erinnerung
an den Supergau in Tschernobyl 1986“

b „Ich wollte bei der Bombardierung in den Bunker“

Ingeborg Senf feiert ihren 90.
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SpoFunnis – der Sport-, Fun- und Erlebnisclub der SG Köndrin-
gen-Teningen lud vom 3. bis 6. April in den Osterferien zum
Hallenferienprogramm Sport&Fun ein. Während der vier Ta-
ge konnten Kinder und Jugendliche im Alter von sechs bis 13
Jahren zwischen verschiedenen Sport- und Spielangeboten
wählen.

Bis zu 98 Teilnehmerinnen und Teilnehmer pro Tag – auch
viele, die zum ersten Mal dabei waren – folgten der Einladung
und erlebten ein abwechslungsreiches Programm. Unter an-
deremstandeinHandballvormittagmitzweiSpielernderHer-
ren I der SG Köndringen-Teningen (Adrian Birkenheuer, Ne-
manja Skrobic)) auf dem Programm. Ein weiterer Höhepunkt
war der Besuch von Manuel Ingra, einem Jugend-Trainer der
JFV „Untere Elz“.

Täglich wurden nach einer freien Spielzeit in der Halle viele
actionreiche Ball- und Mannschaftsspiele sowie Aktionen mit
leiseren Tönen angeboten, zum Beispiel das Backen von Muf-
fins, Malen und Basteln.

Das Mitarbeiterteam unter der Leitung von Jörg Winkler
umfasste viele ehemalige Teilnehmerinnen und Teilnehmer
im Alter von 13 bis 17 Jahren, die sich hoch motiviert um die
zahlreichen aktuellen Teilnehmerinnen und Teilnehmer küm-
merten.

EinDankeschöngehtanalleKooperationspartner sowiean
die Unterstützer. Dazu zählen die Metzgerei Feißt, Getränke
Herr aus Emmendingen, „Obst- und Gemüse Nehls“ aus Vör-
stetten sowie die Gemeinde Teningen.

Auch in den Pfingstferien findet das Ferienprogramm
Sport&Fun statt. Vom 22. bis 25. Mai sind Kinder und Jugend-
liche im Alter von sechs bis 13 Jahren in die Ludwig-Jahn-Halle
in Teningen eingeladen.

Für weitere Infos zu Sport&Fun in den Pfingstferien sowie
zu allen anderen Programmen stehen die SpoFunnis-Mitar-
beiterunterTelefon07641 /9379999oderE-Mail spuero@spo-
funnis.de zur Verfügung. Gerne dazu auch die Internetseite
von SpoFunnis www.spofunnis.de besuchen.

Handball mit Adrian Birkenheuer und Nemanja Skrobic.

b SpoFunnis betreute nahezu 100 Teilnehmer

Oster-Ferienprogramm Sport&Fun
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Schon vor zwei Jahren hatten vier Mitglieder des Vorstandes
des TSC Teningen angekündigt, ihre Ämter nach langen Vor-
standsjahren weitergeben zu wollen. So war dies schon eine
besondere Mitgliederversammlung des TSC Teningen. In sei-
nem sehr persönlichen letzten Jahresbericht bedankte sich
Hans-Hermann Rosenbaum nach 26 Jahren im Vorstand, da-
von 14 Jahre als erster Vorsitzender, zum Abschluss seines Be-
richtes mit den Worten: „Euer Einsatz, meine Lieben, ist auch
ein Bekenntnis zur Gemeinschaft und zum Tanzsportclub Te-
ningen. Ihr tut mehr, als ihr müsstet; ihr tragt zu einem Klima
bei, das unseren Verein funktionieren lässt, lebenswert und
auch liebenswert macht. Das ist alles gar nicht selbstverständ-
lich und dafür danke ich euch heute ganz herzlich.“

Zu den Zahlen: Derzeit hat der Verein 263 Mitglieder, die
jüngste Tänzerin ist fünf Jahre alt, das älteste Mitglied 93 Jah-
re. Tanzen ist also etwas für das ganze Leben. Mit 134 Erwach-
senen und erfreulichen 129 Jugendlichen bis 18 Jahre ist ins-
besondere der Nachwuchs für die derzeit drei Wettkampf-
gruppen im Bereich Jazz und Modern Dance mehr als
gesichert. Für Tänzer ist im TSC Teningen noch viel Luft nach
oben bei 182 weiblichen gegenüber 42 männlichen Aktiven.
Der Breitensport für Standard und Latein ist stabil mit sieben
Gruppen.

Im Tanzsportbereich waren im letzten Jahr acht Standard-
paare beim Deutschen Tanzsportverband gemeldet, davon
vier in der zweithöchsten, der A-Klasse, und vier in der höchs-
ten, der S-Klasse. Wegen Elternschaft, verletzungs- und
krankheitsbedingt konnten allerdings nur vier dieser Paare
2017 an den Start gehen. Es wurde wieder an Landesmeister-
schaften,DeutschlandpokalundanGroßveranstaltungenwie
die German Open Championship in Stuttgart, Hessen Tanzt in
Frankfurt und an der TBW Trophy in Baden-Württemberg teil-
genommen. Bei etwa der Hälfte der Turniere wurde die End-
runde der sechs besten Paare erreicht. Besondere Erfolge wa-
ren der 2. Platz bei der Landesmeisterschaft Baden-Württem-
berg der Hauptgruppe II A für Evelyn Wolf und Thomas
Gumbsch und der 4. Platz bei der Landesmeisterschaft Baden-
Württemberg SEN IV S für Marlies Blondel und Jean-Pierre
Pailly sowie ihr 7. Platz unter 62 Paaren beim Deutschlandpo-
kal. Der Deutschlandpokal ist gleichbedeutend mit einer
Deutschen Meisterschaft. Großen Anteil an den Erfolgen der
Paare hat seit Jahren der Clubtrainer Ulrich Rauer.

Die Jugendlichen teilen sich in insgesamt zehn Gruppen im
JMD-Bereich auf. Davon sind sieben Gruppen für Kinder. Sehr
erfolgreich waren die drei Wettkampfgruppen des Jazz und
Modern Dance. Die Gruppe Effect unter der Leitung von Inge-
borg Ovenbeck beendete die Saison in der Regionalliga mit
einem 5. Platz in der Gesamttabelle, es fehlte lediglich ein hal-
ber Punkt zu Platz 4. Jazz à nova mit Trainerin Susanne Kiefer
erreichte in der Oberliga den 5. Platz. Joukko mit Trainerin

KimDenglerertanzte sichden4.Platz inderVerbandsligaund
stieg somit in die nächsthöhere Liga, die Oberliga, auf. Das
schon traditionelle Jazzdance-Event am 21. Oktober 2017 war
wiederum ein voller Erfolg. Mit circa 650 Zuschauern wurde
wiedereinneuerZuschauerrekorderreicht.ZumAusblick:Das
Jazz-Event 2018 findet am 20. Oktober, ebenfalls in der Fritz-
Boehle-Halle, statt.

Ohne geregelte Finanzen ist kein erfolgreicher Tanzsport
zu organisieren. Sebastian Gütlin als nach circa 20 Jahren
scheidender Finanzchef konnte darlegen, dass der Verein auf
finanziell äußerst stabilen Füßen steht mit sehr guten mittel-
fristigen Prognosen.

Vor den Neuwahlen ergriff die Schriftführerin Barbara
Starz das Wort, um sich im Namen des TSC Teningen bei den
vier ausscheidenden Vorständen zu bedanken. Für Hans-Her-
mann Rosenbaum betonte sie, dass er es immer verstanden
hat, die unterschiedlichen Interessen der Standard- und La-
teinpaare, der JMD-Tänzerinnen und der Breitensportler un-
tereinenHutzubringen.Für seineüber26Jahrehervorragen-
de Arbeit im Sinne des TSC Teningen gebührt Hans-Hermann
Rosenbaum Dank, Respekt und Anerkennung. Eugen Münzer
gehörte zehn Jahre zum Vorstand, zunächst als Beisitzer und
Organisationswart, seit 2014 als 2. Vorsitzender. Eugen Mün-
zer war der „stille Macher im Hintergrund“, wie Barbara Starz
ausführte.SebastianGütlinwarseit1997,dasheißtgut20Jah-
re lang in der Funktion des Kassenwarts im Vorstand tätig.
Hierbei hatte Sebastian Gütlin immer einen Blick für das
Machbare. Gütlin übergibt heute wohlgeordnete finanzielle
Verhältnisse. Für seine geleistete Arbeit sprach Barbara Starz
im Namen aller Vereinsmitglieder Dank, Respekt und Aner-
kennung aus. Sabrina Rest hat sich mit großem Einsatz und Er-
folg der Belange des Breitensports angenommen und sich in
den letzten Jahren auch um die Presseberichterstattung ge-
kümmert. Die vier ausscheidenden Vorstände wurden ba-
disch-typisch mit einem Weinpräsent verabschiedet.

Die Wahl des neuen Vorstandes ergab folgendes Ergebnis:
1. Vorsitzender ist Harald Böttner, bislang Beisitzer für Presse;
2. Vorsitzende ist Susanne Kiefer, bislang zuständig für den
BereichJMD;Kassenwartin istMarliesBlondel; Sportwartin ist
wie bislang Nursen Rösch; Schriftführerin ist wie bisher Barba-
ra Starz; Beisitzerin für den Bereich Mitgliederverwaltung In-
geborg Ovenbeck; Jugendwartin ist Stefanie Ingra mit der
Stellvertreterin Lydia Simon.

Zum Abschluss der Mitgliederversammlung erinnerte Ha-
rald Böttner an drei besonders wichtige Termine für den TSC
Teningen in 2018: Am 9. Juni ist das JMD-Abschlussturnier der
Saison 2018 für die Regionalliga und Oberliga Süd in der hei-
mischen Ludwig-Jahn Halle, am 20. Oktober ist das traditio-
nelle Jazz-Event und am 29. November ist das 40-jährige Jubi-
läum des TSC Teningen.

Alter und neuer Vorstand: von links Stefanie Ingra, Ingeborg Ovenbeck, Susanne Kiefer, Harald Böttner, Hans-Hermann Rosen-
baum, Eugen Münzer, Sebastian Gütlin, Barbara Starz, Marlies Blondel; es fehlen Nursen Rösch und Sabrina Rest.

b Mitgliederversammlung im TSC Teningen abgehalten

Eine Ära geht im TSC zu Ende
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Gottesdienste

Nachrichten
Kirchen

Evangelische Gottesdienste
EvangelischeKirchengemeindeTeningen,Martin-Luther-
Straße 8a
Ev. Pfarramt: Telefon 9334580. Öffnungszeiten: Mo., Mi. und
Fr. von 9 bis 12 Uhr
E-Mail: Pfarramt@Kirche-Teningen.de

Gottesdienste und Veranstaltungen:
Sa., 14.4., 9.30 Uhr: Konfirmandenunterricht. So., 15.4., 10 Uhr:
Gottesdienst mit Taufe (Pfarrerin Schäfer); 11.30 Uhr: Minigot-
tesdienst „Ein trauriger Weg!“; 18.30 Uhr: Abendandacht. Mo.,
16.4., 19.30 Uhr: Kirchenchorprobe.

Landeskirchliche Gemeinschaft des Evang. Vereins für
Innere Mission A.B.
Do., 12.4., 9.30 Uhr: Allianz-Gebetskreis; 20 Uhr: Gesprächskreis
für Frauen bei Krayer. Sa., 14.4., 9 Uhr. Frühstück in Emmendin-
gen, Moltkestraße. So., 15.4., 11 Uhr: Gottesdienst in Emmen-
dingen. Di., 17.4., 19.30 Uhr: Gebetsstunde in Emmendingen.

Evang. Kirchengemeinde Köndringen
Evang. Pfarramt Köndringen, Bahnhofstraße 6, Telefon 8535
E-Mail: koendringen@kbz.ekiba.de
Öffnungszeiten Pfarramt: Dienstag von 15 bis 17 und Donners-
tag von 9 bis 12 Uhr
Sprechzeiten mit Pfarrer Ströble nach Vereinbarung unter Tele-
fon 8535.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Fr., 13.4., 9.30 Uhr: Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Nicole
Krenkel, Telefon 9629826; 16.30 Uhr: Mädchenjungschar. Sa.,
14.4., 19 Uhr: Abendmahlgottesdienst zur Konfirmation. So.,
15.4., 10 Uhr: Konfirmations-Gottesdienst mit Pfarrer Andreas
Ströble. Di., 17.4., 14.30 Uhr: Frauenkreis. Mi., 18.4., 9.30 Uhr:
Spielgruppe im Gemeindehaus, Info: Yvonne Nouvel, Telefon
0170 / 1494494.



24 TENINGER NACHRICHTEN 11. April 2018

Kirchengemeinde Nimburg
Sprechzeiten im Pfarramt Nimburg, Breisacher Straße 24: Tele-
fon 07663 / 2260, Fax: 07663 / 940712, E-Mail: kirchenimburg@t-
online.de. Mittwoch von 11 bis 12 Uhr und 17 bis 18 Uhr, Freitag
von 10 bis 12 Uhr.
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Telefon für Fahrdienst: 3590 (AB benutzen). Do., 19.4., 17
bis 18.30 Uhr: Bücherei; 19.45 Uhr: Kirchenchorprobe; 10 Uhr:
GottesdienstmitTaufe inderBergkirche (PfarrerHalberstadt);11
Uhr:Kindergottesdienst imGemeindehaus.Mo.,16.4.,11.30Uhr:
Krabbelgruppe im Gemeindehaus, Breitackerweg 1, Info Svenja
Deuschle, Telefon 07663 / 912740; 17 bis 18.30 Uhr: Jungschar; 18
bis 19 Uhr: Bücherei. Di., 17.4., 14 Uhr: Handarbeitskreis. Mi.,
18.4., 14.45 Uhr: Konfirmandenunterricht; 20 Uhr: Singkreis.

Katholische Gottesdienste
Pfarrbüro St. Gallus, Zehnthof 1, Heimbach
Telefon 07641 / 46889-60, Fax 07641 / 46889-69
E-Mail: st.gallus@kath-emmendingen.de
Internet: www.kath-emmendingen.de
Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Heimbach, Zehnthof 1:
Dienstag und Donnerstag, 9 bis 12.30 Uhr
Gottesdienste und Veranstaltungen:
Do.,12.4., St.Marien,18Uhr:Rosenkranzandacht;18.30Uhr:Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz); St. Gallus, 20 Uhr: Kinesiologie-Kurs
mit Silvia Wormuth (BW Heimbach) im GH. Fr., 13.4., St. Gallus,
18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl. Messe (Vikar Striet).
Sa., 14.4., St. Gallus, 10.30 Uhr: Hl. Messe mit Feier der Erstkom-
munion (Pfarrer Rochlitz); 17.30 Uhr: Dankandacht der Erst-
kommunionkinder. So., 15.4., St. Marien, 10.30 Uhr: Hl. Messe
(Pfarrer Feuerstein). Di., 17.4., St. Gallus, 16.30 Uhr: Katholische
Öffentliche Bücherei geöffnet (Köndringer Straße 7); 19 Uhr: Pi-
lates-Kurs imProberaumderAnton-Götz-Halle (BWHeimbach);

St. Marien, 17.45 Uhr: „Yoga-Kurs“ im GZ (BW Heimbach). Mi.,
18.4., St. Marien, 9 Uhr: Yoga-Kurs im GZ (BW Heimbach). Do.,
19.4., St. Marien, 18 Uhr: Rosenkranzandacht; 18.30 Uhr: Hl.
Messe (Pfarrer Rochlitz); St. Gallus, 20 Uhr: Kinesiologie-Kurs
mit Silvia Wormuth (BW Heimbach) im GH. Bitte auch die
Homepage kath-emmendingen.de beachten.

Liebenzeller Gemeinschaft Köndringen
Termine vom 15. bis 20.4.:
So., 15.4., 14 Uhr: Gottesdienst. Mo., 16.4., 20 Uhr: Hauskreis, In-
fo: Telefon 07663 / 9125050. Di., 17.4., 19.30 Uhr: Frauenstunde.
Mi., 18.4., 19 Uhr: Teenkreis. Fr., 20.4., 14 Uhr: Gottesdienst mit
Abendmahl.
Alle Veranstaltungen finden im Haus der Liebenzeller Gemein-
schaft,AmKindergarten8, statt.DieLiebenzellerGemeinschaft
lädt ganz herzlich zu ihren Veranstaltungen ein. Internet:
www.emmendingen.lgv.org.

Neuapostolische Kirche Köndringen
SonntagsbeginnendieGottesdiensteum9.30Uhr.DieWochen-
gottesdienste finden mittwochs um 20 Uhr statt.
Die Neuapostolische Kirche in Köndringen, Am Hungerberg 21,
lädt dazu herzlich ein. Informationen unter www.nak-freiburg-
offenburg.de.

Zeugen Jehovas
im Königreichssaal in der Ramiestraße 74, 79312 Emmendin-
gen. Internet: www.jw.org.
Zusammenkünfte unter der Woche: Donnerstag, 19 Uhr.
Zusammenkünfte am Wochenende: Sonntag, 10 Uhr, Öf-
fentlicher Vortrag, anschließend Wachtturmstudium.

Herzlichen Dank 
den Schulkameraden 1935/36 
für die erwiesene Anteilnahme sowie die 
Blumenschale anlässlich der Beerdigung 
meines Mannes Gerhard Hauß.

Sigrid Hauß mit Angehörigen

DANKSAGUNG

Wer im Herzen seiner Lieben lebt 
ist nicht tot, nur fern; 

tot ist nur, wer vergessen wird.

Gerhard Hauß
* 28.11.1935     † 7.3.2018

Herzlichen Dank für die Anteilnahme 
in Wort und Schrift, den Händedruck, 

die Blumen und Zuwendungen, 
die Begleitung beim Abschiednehmen.

Teningen/Bad Krozingen
im April 2018 

Sigrid Hauß 
mit Angehörigen


